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SERVICE

INFORMATION
 
Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Adolf-Pompe-Straße 12-15
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191

Stabsstellen
Marketing, Tourismus & 
Wirtschaftsförderung,  
Wirtschaft, Klima und Energie

z.Z. n. besetzt 

Herr Braun

Tel. 03998 256-184

Tel. 03998 256-133

Büro der Stadtvertretung, 
Statistik

Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183

IT-Infrastruktur/
Systemadministration

Herr Weidemann
Herr Biebel

Tel. 03998 256-145
Tel. 03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
Amt für innere Verwaltung, Finanzen und zentrale Dienste

Amtsleiter 1. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Szabó Tel. 03998 256-186

Personal und Organisation Frau Schnaack Tel. 03998 256-182

Lohn und Gehalt Frau Möller Tel. 03998 256-134

Frau 
Pscherwankowski

Tel. 03998 256-135

Allg. Verwaltung/
Vermittlungsdienst

Frau Borchardt Tel. 03998 256-122

Frau Resch Tel. 03998 256-180

Haushalt und Steuern Frau Maas Tel. 03998 256-185

SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter Tel. 03998 256-123

Steuern und 
Anlagenbuchhaltung

Frau Reppin Tel. 03998 256-187

Haushaltserfassung Frau Schengber Tel. 03998 256-120

Stadtkasse Frau Holtz Tel. 03998 256-129

Stadtkasse Frau Frische Tel. 03998 256-127

Stadtkasse Frau Schmidt Tel. 03998 256-130

Vollstreckung Frau Dobbert Tel. 03998 256-139

Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß Tel. 03998 256-322

Kultur, Tourismus &  Städte-
partnerschaften

Frau Eggert Tel. 03998 256-307

Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange Tel. 03998 256-303

Stadtinformation Frau Engler Tel. 03998 225077

Hanseviertel Frau Stein Tel. 03998 256-340

Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner Tel. 03998 222357

Frau Orlishausen Tel. 03998 222053

Frau Prill-Möller Tel. 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt
Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Küthe Tel. 03998 256-188

Allg. Ordnungswesen Frau Wittwer Tel. 03998 256-131
Versicherung/Bußgeld und
ruhender Verkehr, Brandschutz

Herr Neusetzer Tel. 03998 256-132

Ermittler Außendienst z.Z. n. besetzt Tel. 03998 256-138
Fischereischeinausgabe, 
Fundbüro, Beglaubigungen

Frau Borchardt Tel. 03998 256-189

Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, Archiv,
Naturerlebnisbad

Frau Marzak Tel. 03998 256-326

Gewerbe Frau Warnitz Tel. 03998 256-320
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt

Frau Schildt Tel. 03998 256-128

Einwohnermeldeamt Frau Delies Tel. 03998 256-115
Frau Ahrend Tel. 03998 256-115
Frau Piehl Tel. 03998 256-115

Standesamt/Urkundenstelle Frau Hartmann Tel. 03998 256-118
Frau Ahrend Tel. 03998 256-181

Wohngeld Frau Schwuchow Tel. 03998 256-330
Wohngeld Frau Borgwardt Tel. 03998 256-302
Wohngeld Frau Wewetzer Tel. 03998 256-332

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter Herr Engler Tel. 03998 256-336
Büro des Amtes Frau Diedrich Tel. 03998 256-300
Bauplanung, Datenverarbeitung 
im Amt, Bauordnung

Frau Wallow Tel. 03998 256-331

Bauplanung Frau Steinhöfel Tel. 03998 256-321
Tiefbau, Stadtreinigung 
und Grünanlagen

Herr Kieckhefel Tel. 03998 256-337

Liegenschaften, Friedhof Frau Trahms Tel. 03998 256-306
Liegenschaften, Friedhof Frau Kieckhefel Tel. 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf Tel. 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement

Herr Banhagel Tel. 03998 256-335

kaufmännisches Gebäude-
management, Spielplätze

Frau Zapel Tel. 03998 256-345

infrastrukturelles Gebäude-
management, Bauverwaltung

Frau Sodemann Tel. 03998 256-325
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mit dem Beginn der Sommer-
ferien startet für viele Familien 
die schönste Zeit des Jahres. 
Ob Urlaub in der Ferne oder 
erholsame Tage zu Hause, die 
Ferien bieten Gelegenheit,  
den Alltag hinter sich zu las-
sen und gemeinsam Zeit zu 
verbringen.
Dabei muss man nicht immer 
weit reisen, um schöne Mo-
mente zu erleben. 
Auch unsere Hansestadt und 
ihre Umgebung bieten zahlrei-
che Möglichkeiten, den Som-
mer zu genießen.
Das Naturerlebnisbad Biber-
burg lädt an warmen Tagen 
zum Baden, Spielen und Ent-
spannen ein. 
Ebenso lohnt sich ein Spa-
ziergang oder eine Fahrrad-
tour entlang der Peene, die 
mit ihrer einzigartigen Fluss-
landschaft zu den schönsten 
Naturgebieten unserer Region 
zählt.
Auch das Zeiss-Planetarium 
mit Sternwarte bietet wäh-
rend des Jahres regelmäßig 
spannende Vorführungen und 

Veranstaltungen für kleine und 
große Entdecker. 
Wer einmal in die faszinieren-
de Welt der Sterne eintauchen 
möchte, findet hier ein ganz be-
sonderes Ausflugsziel.
Für Kinder und Jugendliche hält 
außerdem das Jugendhaus in 
den Sommerferien wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm bereit. Ergänzt werden 
diese Angebote durch unsere 
Spielplätze, Grünanlagen sowie 
die Stadtbibliothek, die gerade 
in den Ferien zum Entdecken, 
Lesen und Verweilen einladen.
Vielleicht ist der Sommer auch 
eine gute Gelegenheit, die ei-
gene Stadt einmal mit neuen 
Augen zu entdecken. Oft liegen 
die schönsten Ausflugsziele und 
Erlebnisse direkt vor unserer 
Haustür. Demmin hat viel zu 
bieten, für Einheimische ebenso 
wie für Gäste.
Mein Dank gilt allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern sowie 
den vielen Ehrenamtlichen, die 
mit ihrem Einsatz dazu beitra-
gen, dass unsere Freizeit- und 
Kulturangebote gepflegt wer-

den und auch in den Sommer-
monaten für alle zur Verfügung 
stehen.
Ich wünsche allen Schülerinnen 
und Schülern erlebnisreiche Fe-
rien, den Eltern eine erholsame 
Zeit und allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen sonnigen, schö-
nen Sommer. 
Genießen Sie die kommenden 
Wochen und bleiben Sie ge-
sund.

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister
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Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister

Externe Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Bau- und Liegenschaftsamt der Stadtverwaltung der Hansestadt Demmin die Stelle als

Sachgebietsleiter Tiefbau / Stadtbauhof (m,w,d)
neu zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:	
•	 Bearbeitung von Angelegenheiten nach dem Straßen- und Wegegesetz M-V
•	 verwaltungsseitige Bearbeitung und Durchführung von Unterhaltungs- und Neubaumaßnahmen an Straßen, Wegen, Brücken 

und Durchlässen nach kommunal- und haushaltsrechtlichen Vorgaben (u.a. Durchführen von Ausschreibungen und Vergaben 
für Planungs- und Bauleistungen sowie deren Abrechnung)

•	 Einholung von Genehmigungen und Stellungnahmen zu geplanten Tiefbaumaßnahmen
•	 Erteilung von Aufgrabungsgenehmigungen und Trassenzustimmungen für Vorhaben Dritter zur Verlegung von Ver- und Entsor-

gungseinrichtungen, einschließlich Überwachung der damit verbundenen Baumaßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum
•	 Aufsicht über den städtischen Bauhof und Sachbearbeiter Grünflächen

Erwartet wird von Ihnen:	
•	 abgeschlossene Fach-Hochschulausbildung in den Fachrichtungen Tiefbau bzw. gleichwertige Qualifikation, auch staatlich 

geprüfter Techniker/in der Fachrichtung Bautechnik mit dem Schwerpunkt Tiefbau
•	 umfassende PC-Kenntnisse, insbesondere Microsoft Office
•	 selbstständige und eigenverantwortliche Wahrnehmung der übertragenden Aufgaben
•	 Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten
•	 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise
•	 wünschenswert: grundlegende Kenntnisse der berufsspezifischen Regelwerke, insbesondere VOB, UVgO, VgV, HOAI Straßen-

rechtliche Normen (StrWG M-V, FStrG, ODR), Tiefbaurichtlinien für den Straßenbau (RSTO)
•	 PKW-Fahrerlaubnis (Klasse B)
•	 Erfahrung in der Personalführung (optional)

Wir bieten Ihnen:	
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 Entlohnung nach EG 9b TVöD-VKA
•	 Vollzeitbeschäftigung (39 h/Woche)
•	 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
•	 30 Tage Erholungsurlaub
•	 gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Jahressonderzahlung
•	 vermögenswirksame Leistungen
•	 monatlich steuer- und sv-freier Wertgutschein (aktuell 50 €) sowie ein zusätzlicher Wertgutschein im Monat des Geburtstages 

(aktuell 60 €)

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, bis 31.07.2026 ihre vollständigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, voll-
ständige Arbeitszeugnisse, Nachweise über vorhandene Qualifikationen usw.) an die

Hansestadt Demmin
-Der Bürgermeister-

PF 1255
17102 Hansestadt Demmin

oder vorzugsweise per E-Mail an bewerbungen@demmin.de zu senden.

Später eingehende Bewerbungen werden nicht mehr berücksichtigt.

Bitte nutzen Sie möglichst keine Bewerbungsmappen, Plastikordner, Prospekthüllen oder ähnliches.
Wenn Sie die Rücksendung der Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail und fassen Sie diese bitte in einer Datei als PDF – Format zusammen 
(nicht größer als 10 MB).

Bewerbungen schwerbehinderter Personen bei gleicher fachlicher und gesundheitlicher Eignung werden gewünscht.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, in Verbindung mit § 10 Absatz 1 Datenschutzgesetz M-V.
Informationen zur DSGVO finden Sie unter: http://www.demmin.de/Aktuelles - Bekanntmachungen

gez. Witkowski
Bürgermeister
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65. Ehejubiläum von  
Waltraud und Jürgen Klage

Das Fest der eisernen Hochzeit begingen am 17. Juni 2026 
Waltraud und Jürgen Klage aus Demmin. Die Glückwünsche von 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig und des Bürgermeisters 
Thomas Witkowski überbrachten der Präsident der Stadtvertre-
tung Eckhardt Tabbert und der 1. Stellvertreter es Bürgermeisters 
Ronny Szabo. Die Aufregung, aber auch große Freude war dem 
Jubiläumspaar anzumerken. In gemütlicher Runde kam man 
schnell ins Gespräch. Kennen und lieben gelernt hatten sie sich 
in Demmin und lebten als Kinder nur zwei Häuser voneinander 
entfernt. Zu ihrer Familie zählen neben zwei Kindern, drei Enkel 
und auch schon eine Urenkelin. Herrn Klages größtes Hobby wa-
ren über viele Jahre seine Wellensittiche, welche er auch züchtete. 
Gleichzeitig reisten die beiden Demminer Urgesteine aber auch 
sehr gerne und erkundete gemeinsam viele Länder.

Wünschen wir dem Ehepaar Klage 
 vor allem Gesundheit, Lebensfreude und 
 weiterhin viele schöne gemeinsame Jahre.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert auf diesem Wege  
allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag, verbunden  

mit den besten Wünschen für Gesundheit und Lebensfreude

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin 0gratuliert  
im Monat August 2026

dem Inhaber vom Anglerservice Peter Olbricht am Hanseufer 2, Herrn Peter Olbricht, zum 25-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.08.2026.

Zum 100. Geburtstag
Frau Betti Wolff am 13.08.

Zum 95. Geburtstag
Frau Christel Hennig, geb. Müller am 13.08.

Zum 90. Geburtstag
Herrn Gerhard Tannenberg am 02.08.
Frau Eva-Maria Schwartz geb. Kunze am 06.08.
Frau Lilli Hinz, geb. Awe am 06.08.
Frau Anita Baresel, geb. Nüssemeyer am 10.08.
Herrn Otto Brandt am 11.08.
Herrn Werner Baumann am 23.08.

Zum 85. Geburtstag
Herrn Wolfgang Ehrhardt am 04.08.
Frau Hannelore Steinert, geb. Trost am 09.08.
Frau Renate Juppin, geb. Wilk am 13.08.
Frau Jutta Brummund, geb. Strebelow am 14.08.
Frau Ingrid Ohl, geb. Ahrens am 18.08.
Frau Ingrid Röhl, geb. Zof am 23.08.
Herrn Peter Dommach am 27.08.
Herrn Claus-Ludwig Wittwer am 31.08.

Zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Gehrke, geb. Schwenn am 05.08.
Herrn Dieter Hagemann am 05.08.
Herrn Hans-Joachim Jäger am 12.08.
Frau Elke Groß, geb. Mäusling am 15.08.
Herrn Uwe Deutscher am 17.08.
Frau Gisela Matzky, geb. Speckmann am 29.08.

Zum 75. Geburtstag
Frau Heidelies Gehrmann, geb. Thiel am 01.08.
Frau Helga Naumann, geb. Libnow am 02.08.
Herrn Rudolf Jäger am 03.08.
Frau Rita Haacker, geb. Pfeifer am 03.08.
Frau Gundular Eggert, geb. Berndt am 09.08.
Herrn Udo Vollbrecht am 11.08.
Frau Monika Jakobs, geb. Smorag am 14.08.
Herrn Olaf Schwahn am 19.08.
Herrn Günter Meergans am 25.08.
Frau Sinaida Bartuli, geb. Kiselnikow am 31.08.
Herrn Jürgen Lafere am 31.08.

Zum 70. Geburtstag
Frau Birgit Graf, geb. Meier am 26.08.
Frau Dagmar Reinert am 31.08.
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Von der musikalischen Klassik bis zur Romantik
Kantorei Demmin und Bachchor Stralsund luden  

zu besonderen Konzerten ein
Etwa 160 Chorsängerinnen und -sänger, 5 Solisten und das Preu-
ßische Kammerorchester Prenzlau gestalteten unter der Leitung 
von KMD Prof. Thomas K. Beck bzw. KMD Matthias Pech am  
13. und 14. Juni 2026 Konzerte in Demmin und Stralsund. Werke 
von Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart und Franz Schubert 
kamen dabei zur Aufführung. 
Zunächst erklang Haydns „Te Deum“, für Kaiserin Marie Therese 
komponiert zwischen 1798 und 1800. Der Text dieses festlichen 
Chorwerks gehört zu den ältesten christlichen Lobgesängen. 
Das Offertorium zum Johannistag „Inter natos mulierum“ wur-
de sodann von den Solisten Georgia Tryfona/Sopran, Julia-Baier-
Tarasova/Alt, Stephan Zelk/Tenor und Matthias Jahrmärker/Bass 
gekonnt vorgetragen. Es gehört zu den klangschönsten kleineren 
Kirchenwerken des jungen Mozart. 
Mit der hoch emotionalen Musik in Schuberts „Messe Es-Dur“ 
beschlossen die beiden großen Chöre gemeinsam mit den Solisten, 
ergänzt mit Georg Wagner als 2. Tenor, und dem Orchester dieses 
ergreifende Konzert. 
Es endete mit der Bitte um Frieden, welche in der heutigen Zeit 
wieder eine ganz besondere Bedeutung hat. Das zahlreiche Pub-
likum dankte in St. Bartholomaei Demmin wie auch in St. Jakobi 
Stralsund mit lang anhaltendem, stehendem Beifall für die heraus-
ragende Leistung aller Beteiligten, deren Freude und Begeisterung 
beim Singen und Musizieren deutlich spürbar war. 
Alle Vorbereitungen und das vielfältige intensive Proben in den 
vergangenen Monaten hatten sich somit gelohnt. Auch die Unter-

bringung und Versorgung der Musikerinnen und Musiker hatten  
bestens geklappt und wurden von den Gästen sehr gelobt. 
Beide Chöre wollen auch zukünftig gemeinsam größere Projekte 
verwirklichen.
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Die Kantorei Demmin verabschiedete sich  
mit Sommerfest in die Urlaubspause

Nach den gemeinsamen Konzerten mit dem Bachchor Stralsund 
im Juni trafen sich die Mitglieder der Demminer Kantorei am 06. 
Juli 2026 noch einmal zu einem Sommerfest. Annkatrin und Peter 
Rabe hatten dazu freundlicherweise auf ihr Grundstück in Wolkwitz 
eingeladen. Da die Sonne gerade eine Pause einlegte und es kühl 
und regnerisch war, wurde in der dortigen großen Scheune gefeiert. 
KMD Prof. Thomas K. Beck begrüßte alle sehr herzlich und dankte 
nochmals für den großen und vielfältigen Einsatz aller Chormitglieder 
im ersten Halbjahr. Die Schubert-Messe sei eine besondere Heraus-
forderung für den Chor und alle Mitwirkenden gewesen. „Sie wurde 
aber hervorragend gemeistert“, so der Kantor. Er freue sich bereits 
auf Kommendes. Dazu gehöre u.a. das traditionelle Adventskonzert 
am 28. November mit Teilen aus dem „Weihnachtsoratorium“ und 
der „h-Moll-Messe“ von Johann Sebastian Bach. Danach gab es ein 

reichliches Angebot zu 
essen und zu trinken, 
denn jedes Chormit-
glied hatte etwas zum 
vielseitigen Büfett bei-
gesteuert. Außerdem 
gab es natürlich viel zu 
erzählen und gemein-
sam gesungen wurde 
ebenfalls. So verging 
der Abend wie im Flug. 
Spätestens am 28. Au-
gust wird man sich wieder im Demminer Musikgymnasium treffen. 
Dann beginnen die Proben für das letzte Konzert dieses Jahres.

St.-Bartholomaei-Kirche Demmin und  
St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste
19.07.
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin i.R. Weber
26.07.
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Voll
02.08.
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 

Pastor Dr. Christoph Krasemann
09.08.
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Dr. Christoph Krasemann

Gottesdienst in Toitz, am Dorfteich
19.07.
Picknick-Andacht Pastorin Voll

Gemeindekreise im Elsa-Brändström-Haus
Mittwochskreis
22.07. 15:00 Uhr

Konzert
Samstag, 08.08.2026, 18:00 Uhr: Gerhard Scgöne
Kalle Heiner Jule – Lasst uns eine Welt erträumen – Ein Familienprogramm
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Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

Gottesdienste
sonntags
10.30 Uhr Hochamt

freitags
09.00 Uhr Hl. Messe

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Wollweberstraße 4b, Demmin

Kontaktmöglichkeiten:
Gemeindeleiter: 0172-3857449
Pastor: 0176-45817303

Der Gottesdienst findet von 10.00 bis 13.00 Uhr mit Liedern Ge-
beten, einer Gesprächszeit im Gottesdienst über biblische Themen 
und ihren Alltagsbezug, einer Pause sowie einer Predigt statt.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, noch zusammen 
zum Essen zusammen zu bleiben und die Zeit für Fragen und Ge-
spräche zu nutzen.
Das Hauptthema des Bibelgesprächs 3. Quartal: 
1. und 2. Korintherbrief
Die Botschaft vom Kreuz

Gottesdienste:
Samstag, 25. Juli 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch
Thema: Sünde in der Gemeinde
11.45 Predigt
13.00 Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 01. August 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch
Thema: Gott alle Ehre

11.45 Predigt
13.00 Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 08. August 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch

Thema: Geistliche Gaben
11.45 Predigt
13.00 Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 15. August 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch
Thema: Ein Porträt der Liebe
11.45 Predigt
13.00 Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 22. August 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch
Thema: Die Kraft der Auferstehung Christi
11.45 Predigt
13.00 Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 29. August 2026
10.00 Begrüßung, Erfahrungen, 

Gebete und gemeinsames Bibelgespräch
Thema: Von Liebe angetriebener Dienst
11.45 Predigt
13.00h Gemeinsames Mittagessen

Veranstaltungen
Samstag, 01. August 2026 – Beginn 15.00 Uhr
Was sagt uns die biblische Offenbarung für unsere Zeit?
mit T. Bratke
Thema: 
Die sechste Posaune

Die Veranstaltung findet in der Wollweberstraße 4b, Demmin statt.

Evangelische Gemeinschaft Demmin
Wollweberstraße 4 B
Infos: www.eg-demmin.de
Markus Ulbrich
Tel. 039 98-431 812

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli
Wegen Gemeindefreizeit kein Gottesdienst im Gemeinschaftshaus

Sonntag, 2. August
17.00 Uhr Gottesdienst mit der Evangelischen Karmelmission

Sonntag, 9. August
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungsplan
Gespräch mit der Bibel
Dienstags, 16.00 Uhr

Treffpunkt Jugend
Samstag, 11. Juli, 17.00 Uhr

Sommerfest
Sonntag, 26. Juli
14.30 Uhr für alle zwischen Kaffeetrinken und Grill

Männer-Abend
Donnerstag, 23. Juli, 18.00 Uhr mit Abendessen
Donnerstag, 6. August, 18.00 Uhr mit Abendessen
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Partnerschaft für Demokratie
Public Viewing auf dem  

Hanseviertel – ein voller Erfolg!
Der DSV 91 konnte gemeinsam mit Felix Stahl und einer Förderung 
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ einen großen Erfolg bei 
der Live-Übertragung der ersten drei Tabellenspiele der Weltmeister-
schaft 2026 einfahren. Die Zahl der Besucher, die bereits zur Film-
vorführung vor dem Spiel ihre Plätze vor der großen LED-Leinwand 
eingenommen hatten, nahm stetig zu. Die Moderatorin Jette Boltz 
brachte Abwechslung und einen roten Faden in den ohnehin zeitlich 
sehr ausschweifenden Abend, saß man doch alles in allem drei 
Stunden zu Film- und Fußballspiel auf dem Hanseviertel. Für das 
leibliche Wohl wurde vor Ort gesorgt und für die Pausen-Stimmung 
sorgte ein Quiz rund um Fußball, Vielfalt und Gemeinschaft.

�

Mikroprojektefonds 2026
Die Hansebibliothek profitiert bereits für die FerienLeseLust 2026 
von unserem Mikroprojektefonds und kann weitere Bücher für ihre 
beliebte Aktion anschaffen. Mit dem Demminer Hospizverein sind 
wir ebenfalls im Kontakt, um zumindest bei der Anschaffung von 
Kleinstmaterial zu unterstützen. Haben auch Sie eine Idee für Ihren 
Verein, aber das Kassenschwein gibt nicht einmal einen kleinen 
Betrag dafür her? Wenden Sie sich gerne an uns, wir suchen ge-
meinsam eine Lösung!
info@pfd-demmin.de

Landtagswahl 20.09.2026
Ab sofort finden Sie auch auf unserer Homepage allgemeine In-
formationen zur Landtagswahl am 20.09.2026. Was der Landtag 
überhaupt ist, was seine Aufgaben sind und was nicht, das haben 
wir für Sie grob zusammengestellt. Auch die Frage ab wann man 
wählen darf und wie das überhaupt von statten geht, haben wir für 
Sie zusammengetragen: https://pfd-demmin.de/wahlen/
Für die kommenden fünf Jahre wählen Sie einen neuen Landtag. 
2022 hat der Landtag das Wahlalter von 18 auf 16 Jahre gesenkt. 
Damit dürfen nun zum ersten Mal auch 16- und 17-Jährige bei einer 
Landtagswahl in MV wählen.
Wer sich unsicher ist, kann am 09.09. auf dem Luisenplatz am 
Luisentor am WAHL-O-MAT teilnehmen, der auf seiner Tour durch 
MV in analoger Form auch in Demmin Halt macht!
Für interessierte Vereine oder Kreativschaffende sind wir über unsere 
Mailadresse info@pfd-demmin.de oder telefonisch 03998-2097868 
zu erreichen, um über Ihr Vorhaben für Demmin ins Gespräch zu 
kommen.
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Angelverein Demmin West e. V.
Das war unser Angelcamp 2026

Der Anglerverein Demmin West und der Anglerverband Fischwaid 
Demmin hatten auch in diesem Jahr ihre Jungangler zum Camp an 
der Biberburg vom 26.06. bis 28.06.2026 eingeladen.
So trafen am Freitagnachmittag die Kinder und Jugendlichen ein, 
um dort ihre Zelte aufzustellen.
Gegen 16.00 Uhr fand die Begrüßung statt, zu der es sich der Bür-
germeister der Hansestadt Demmin Thomas Witkowski nicht nehmen 
lassen hat und persönlich erschienen ist. Für unsere Jugendarbeit 
des Anglerverbandes brachte der Bürgermeister eine Spende mit 
und riet den Kindern, sich bei den hohen Temperaturen besonders 
viel zu trinken.
Am Abend ging es dann zum Nachtangeln an die Peene. Von 19.00 
bis 23.00 Uhr versuchten die Kinder und Jugendlichen ihr Glück 
auf einen großen Fang. Doch der blieb leider aus. Tim Hartwig, 
unser Gewässerwart, sorgte am Grill dafür, dass zwischendurch 
alle satt wurden.
Am Samstag nach dem Frühstück kündigte die Vereinsvorsitzende 
Roswitha Möller eine Programmänderung an. Da es wieder sehr 
warm werden sollte, wurde das Angeln am Nachmittag auf den 
Abend verschoben.
Natürlich gab es für alle teilnehmenden Kinder und Jugendlichen 
auch in diesem Jahr wieder ein Geschenk (Angeltasche), das Tony 
Ewert, unser Jugendwart, ihnen überreichte.
Dann ging es zum Badekanal, um dort zu angeln. Pünktlich um 
12.00 Uhr gab es Mittag. Danach wurde immer wieder auf die Uhr 
geschaut, denn das Wasser der Biberburg lockte. Doch gleich nach 

dem Essen ins Was-
ser – das wussten 
alle, dass man das 
nicht darf.
Zur weiteren Erfri-
schung hatte der 
Verein für die Jun-
gangler verschiede-
ne Eissorten organi-
siert.
Nach dem leckeren 
Abendessen (Wild-
schwein und Pute) 
ging es erneut zum 
Badekanal, um die 
Ruten auszuwerfen.
Aufgrund der vor-
herrschenden Hitze 
fielen das Casting 
und das Herstellen 
von Montagen aus. Die Campteilnehmer nutzten dafür lieber die 
Möglichkeit wieder baden zu gehen.
An beiden Tagen waren auch die Fischereischeinprüfer Knut 
Schramm, Hans-Joachim Sorge und Lothar Morscheck vom Ang-
lerverband Fischwaid Demmin anwesend und prüften, ob die mit-
zuführenden Angelpapiere in Ordnung sind.
Am Sonntag fand nach dem Frühstück die Auswertung statt. Roswitha 
Möller hatte nur lobende Worte für die Kinder und Jugendlichen. 
Die meisten von ihnen werden wir auch im nächsten Jahr wieder bei 
unserem Camp begrüßen können, wie es sich bei der Frage zeigte: 
Wer ist nächstes Jahr wieder dabei?
Zum Abschluss überreichten Roswitha Möller, Ringo Mocek (Ju-
gendwart) und Lothar Morschek (AV Fischwaid) an erfolgreiche 
Jungangler Präsente.
Es war wieder ein tolles Camp mit begeisterten Teilnehmern. Ein 
großes Dankeschön nun für alle Organisatoren und Unterstützer. 
Ebenso bedanken wir uns bei der Hansestadt Demmin, dass wir 
auch in diesem Jahr wieder die Biberburg kostenlos nutzen durften.
Des Weiteren möchten wir uns als Vorstand bei allen Sponsoren 
bedanken. So war es uns erneut möglich, alle Teilnehmer kostenlos 
an unserem Camp teilnehmen zu lassen.

Roswitha Möller
Vorsitzende d. AV Demmin West

Nachtangeln an der Peene

Fischereischeinprüfer im EinsatzUnsere vier teilnehmenden und erfolgreichen Mädchen

Begrüßung und Eröffnung durch den Bürgermeister  
Thomas Witkowski
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Demminer Schulgeschichte e.V.
Letzter Aufruf

Unser Verein „Demminer Schulgeschichte e.V.“ unterstützte durch 
einen Beitrag in den Demminer Nachrichten am 25. April dieses 
Jahres das Organisationsteam eines Jahrgangstreffens der Schul-
abgänger 1976 der POS Pestalozzischule Demmin, An der Mühle. 
Nach Rücksprache mit den Organisatorinnen ist es immer noch 
möglich, eine Teilnahme anzumelden. Wenn Sie Interesse haben, 
nur zu, greifen Sie zum Handy.

Wie interessant und bereichernd so ein Treffen sein kann, konnten 
wir am 17.06.2026 erleben. An diesem Tag traf sich eine Gruppe 
Unentwegter zum 69. Abi-Jubiläum, das heisst, dass die Teilnehmer 
ihre Abiturprüfungen 1957 absolvierten. Unser Verein begleitete 
dieses Ereignis durch eine kleine Zusammenkunft im Gebäude des 
damaligen Gymnasiums, welches heute zur Heinrich-Zille-Schule 
gehört. Dank unseres gut sortierten Archivs konnten wir Fotos, diverse 
Dokumente und auch einige Artefakte zum Schmökern auslegen. 
Unser Vereinsvorsitzender beantwortete etliche Fragen und erfreute 
die ehemaligen Schüler mit Auszügen aus der Schulordnung des 
Jahres 1858.
Besonders beeindruckend war für uns der innere Zusammenhalt 
dieser Gruppe und deren Schilderungen längst vergangener (Schul-) 
Zeiten. Ob es sich dabei um das Absammeln von Kartoffelkäfern 
oder die Erinnerung an bestimmte Lehrer handelte, es war für uns 
Vereinsmitglieder ein lebendiger Blick von Zeitzeugen in eine Welt, 
die wir nur vom Hörensagen kennen.
Wenn auch Sie ähnliche Veranstaltungen planen, würden wir uns 
freuen, Ihnen dabei behilflich zu sein. Nutzen Sie dazu einfach 
unsere Kontaktdaten Tel.: 0152 37 086 222 und E-Mail: kontakt@
demminer-schulgeschichte.de

Anke Lange
Archiv

Hanse-Bibliothek Demmin e. V.
Zucker aus Vorpommern –  
Geschichte der Demminer  

Zuckerfabrik
Die Hanse-Bibliothek und ihr För-
derverein laden am 06. August, um 
19.00 Uhr in die Hanse-Bibliothek 
zur Buchvorstellung von David Krü-
ger ein.
Das Buch erscheint im August 2026 
und wird vom Demminer Heimatver-
ein e.V. veröffentlicht. Verkaufspreis: 
20,00 €, umfasst 372 Seiten, Hard-
cover im A4-Format.
Es wird erstmalig am 6. August, um 
19:00 Uhr der Öffentlichkeit in der Hanse-Bibliothek Demmin vor-
gestellt. Eintritt: 3,00 €, der Erlös geht an den Förderverein der 
Hanse-Bibliothek.
Aktiengesellschaft, Treuhand und Volkseigener Betrieb. 1883 ge-
gründet, erlebte die Demminer Zuckerfabrik eine ereignisreiche 
Geschichte im Laufe der Zeit.
Mit einer Dividende von bis zu 25 % je Aktie galt sie zeitweise als 
eine der rentabelsten Zuckerfabriken in Norddeutschland: Bis zur 
letzten Kampagne im Jahr 1990 wurden insgesamt über 6 Millionen 
Tonnen an Zuckerrüben zu Rohzucker verarbeitet.
Die neue Publikation von David Krüger zeigt exemplarisch, die Ent-
wicklung einer Rohzuckerfabrik in Vorpommern, mit sämtlichen 
Gebäuden und technischen Anlagen sowie mehreren Verzeichnissen: 
Aktionäre der Fabrik, Bauern, welche Zuckerrüben für die Fabrik 
anbauten als auch eine Übersicht der zahlreichen Rübenkampagnen.
Entdecken Sie ein spannendes Kapitel unserer Geschichte!

Text: David Krüger



12  |  DEMMINER NACHRICHTEN | 18. Juli 2026 | Ausgabe 10

Hospizgruppe Demmin e. V.
Demminer Hospizarbeit künftig auch im Landesvorstand  

vertreten
Die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) Hospiz und Palliativme-
dizin Mecklenburg-Vorpommern stellt sich neu auf und unsere 
Koordinatorin des ambulanten Hospizdienstes wurde in deren 
Vorstand gewählt. 
Die Landesarbeitsgemeinschaft ist ein Netzwerk ambulanter Hos-
pizdienste, stationärer Hospize, Palliativstationen sowie weiterer 
Akteure der Hospiz- und Palliativversorgung in Mecklenburg-
Vorpommern. 
Sie fördert den fachlichen Austausch, setzt sich für die Weiterent-
wicklung einer bedarfsgerechten Hospiz- und Palliativversorgung 
ein und vertritt die Interessen der Hospizarbeit, gegenüber der 
Politik und Öffentlichkeit. 
Ziel der Landesarbeitsgemeinschaft ist es, die Versorgung schwer-
kranker und sterbender Menschen sowie die Begleitung ihres 
sozialen Umfeldes nachhaltig zu stärken. 
Die Mitarbeit unserer Koordinatorin im Vorstand bietet zugleich die 
Möglichkeit, die Erfahrungen und Anliegen aus der Region Demmin 
sowie neue Impulse in die landesweite Arbeit einzubringen und 
die Vernetzung der Hospizarbeit in Mecklenburg-Vorpommern 
weiter auszubauen. 
Mit ihrer Arbeit leistet die Landesarbeitsgemeinschaft einen wich-

tigen Beitrag zur Vernetzung und Weiterentwicklung der Hospiz- 
und Palliativversorgung in Mecklenburg-Vorpommern. 
Unter www.hospiz-mv.de sind Informationen über die Arbeit der 
LAG und die Hospiz- und Palliativangebote im Land zu finden. 
Wir freuen uns darauf, die Hospizarbeit in Mecklenburg-Vorpom-
mern gemeinsam aktiv mitzugestalten und weiterzuentwickeln.

Sonnige Grüße

vom ambulanten Hospizdienst
Hospizdienste im Demminer 
Umland gGmbH

Hospizgruppe Demmin e.V.

ambulanter Hospizdienst „Leben bis zuletzt“ Förderverein
Ansprechpartner: 
Anika Behrendt

Ansprechpartner: 
Jens Biederstädt

Adolf-Pompe-Str. 25 Adolf-Pompe-Str. 25
17109 Demmin 17109 Demmin
Handy: 0151/40106508 Telefon: 03998/201040
E-Mail: 
info.hospizdienste-demmin@
twsd.de

E-Mail: 
info.hospizdienste-demmin@
twsd.de
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Planetarium
FULLDOME SHOW 

Magic Globe –  
das Wunder der Jahreszeiten

Kartenvorbestellungen sind nicht möglich

Datum: 18.07.2026
Einlass ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr
Eintrittspreise:4,00 € (Erwachsene)

2,00 € (Schüler/innen)

 

     

In den Ferien bei ihrem Großvater entdeckt die kleine Mia zufällig 
eine geheimnisvolle astronomische Maschine.
Edmund, Mias exzentrischer Onkel, zwingt das Mädchen dazu, die 
Kräfte des Geräts zu nutzen, um die Jahreszeiten der Welt zu verän-
dern. Mia erkennt schnell die Konsequenzen dieses Vorhabens, aber 
Edmund will den Plan nicht aufgeben. Diese bezaubernde Fulldome-
Show, bietet eine kindgerechte Story, die sowohl Kinder als auch 
Erwachsene verzaubert. Für Kinder von 5 bis 12 Jahren ist diese 
besonders interessant – denn es wird erforscht, was die Jahreszeiten 
sind. Es ermöglicht jungen Menschen, bereits vorhandenes Wissen 
zu rekapitulieren und neue Konzepte zu erleben. Zudem ist es eine 
perfekte Geschichte für die ganze Familie.
Im Anschluss an die Fulldome-Show wird der aktuelle Sternenhim-
mel vorgestellt.
Dies kann bei schlechter Sicht an der Planetariumskuppel erfolgen. 
Ansonsten
geschieht dies bei guter Sicht auf der Sternenwarte. Es besteht 
jedoch kein Anspruch auf diesen Programmpunkt und die Durch-
führung liegt im Ermessen des Vorführenden.

Dinosaurier und die Ursprünge  
des Fliegens

Datum: 25.07.2026
Einlass ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr

Eintrittspreise:4,00 € (Erwachsene)
2,00 € (Kinder)

Dinosaur-Dämmerung ist ein Abenteuer eines Vaters und seiner 
Tochter Lucy. Beide teilen eine Leidenschaft für alle fliegenden 
Kreaturen. Es werden die Ursprünge des Fliegens während einer 
Gedankenreise erforscht. Reise zurück in der Zeit und begegne dem 
Pterosaurier (Flugsaurier) und den Vorfahren der heutigen Vögel.
Lucy und ihr Vater springen von Kontinent zu Kontinent, um nach den 
Ursprüngen des Fliegens zu suchen. Als ihnen die Zeit davonläuft, 
erleben Sie aus nächster Nähe den letzten Tag der Dinosaurier. 
Diese Show wurde speziell für Planetarien konzipiert und bringt Dich 
eindrucksvoll zurück in das Zeitalter der Dinosaurier. Du erhältst 
einen umfassenden Überblick über die Geschichte der Erde und 
seiner Bewohner.
Die Dauer dieser Show ist ca. 45 Minuten und ist für Kinder und 
Erwachsene geeignet.

Information zum Pflegestützpunkt Demmin
Öffnungszeiten

Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung, sowie auf Wunsch auch in der 
Häuslichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, 
Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen:
Frau Juliane Thimian und 
Frau Petra Motzeck Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin:
Frau Elisa Lemke Telefon: 0395 570874750

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand rund um 
das Thema Pflege und Soziales.
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Senioren-Ortsgruppe-Demmin
Seniorengruppe der Volkssolidarität

Reisen
Erinnern möchten wir an die Fahrt zum Schloss Rattey.
Schloss und Park liegen im Nordosten Mecklenburg-Vorpommerns, 
idyllischgelegen mit einem wunderschönem Park.
Anmeldungen nimmt weiter Frau Lotzmann entgegen.

Radfahren
Am 01.08.2026 waren un-
sere Radler wieder zu einer 
Ganztagstour von Demmin - 
Schönfeld - Hohenbollentin - 
schwarzer See Ganschendorf 
mit Bademöglichkeit - Sarow 
- Hohenbrünzow - Strehlow - 
Leistenow - Utzedel - Sanzkow und zurück nach Demmin über eine 
Strecke von 50 km unterwegs.
Rast am schwarzen See in Ganschendorf
Gestärkt wurde sich in Sarow, alles war vorbereitet und wir wurden 
wie immer freundlich bedient.

In Vorbereitung ist unser jährlicher Grilltreff, diesmal mit veränder-
tem Standort.
Über den konkreten Termin informieren wir in der nächsten Ausgabe.

Unsere Termine für Juli (ab Erscheinen der Demminer Nachrichten) 
und August 2026
Rommé- und Skattreff
20.08.2026 10 Uhr Gartenstr. 2, Pizzeria Hot & Spice

Sport
25.08.2026 14 Uhr Sporthalle der Zilleschule

Vom 13.07. bis 22.08.2026 sind in MV vom 
Sommerferien, es findet kein Sport statt.

Radfahren
22.07.2026 In der Regel Treff 13.00 Uhr ab Marienhain,
29.07.2026
05.08.2026 Zu Tagestouren bzw. früherer Abfahrt
12.08.2026 wird in der Gruppe direkt informiert.
19.08.2026
26.08.2026

Kaffeenachmittag
18.08.2026 14 Uhr Kaffee Kruse

Handytreff offen für alle
04.08.2026 10:00 Uhr Büro IMPULS der Hansestadt Demmin, 

Treptower Straße 28

Kino offen für alle
28.08.2026 14 Uhr Filmeck Demmin

„Die Zwillinge“ mit Rolf Ludwig
Kaffee und Kuchen werden weiterhin im Vorraum des Kinos ange-
boten.
Eine wunderschöne Sommerzeit wünscht euch

Euer Vorstand

Caritasverband - Region Vorpommern
Information zum Haus der Caritas
Haus der Caritas, Beethovenstraße 7, Tel.: 03998/2123998

Öffnungszeiten CARIsatt Laden

Montag: 09 - 12 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 09 - 12 Uhr
Donnerstag: 09 - 15:30 Uhr
Freitag: 09 - 12 Uhr

Soziale Schuldnerberatung
Ansprechpartnerin: Nora Tschötschel
Tel.: 03998/2123999
E-Mail: nora.tschoetschel@caritas-im-norden.de

Öffnungszeiten:

Montag: 09 - 12 Uhr
Dienstag 09 - 15 Uhr
Mittwoch: 09 - 12 Uhr
Donnerstag: 09 - 15 Uhr
Freitag: 09 - 12 Uhr

Außensprechstunde der Sucht- und  
Drogenberatungsstelle
für Betroffene und Angehörige
Ansprechpartnerin: Juliane Hartmann
E-Mail: suchtberatung-mse@caritas-im-norden.de

Öffnungszeiten:

Dienstag 9.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 14.00 Uhr

Die Kontaktaufnahme außerhalb der Öffnungszeiten erfolgt über 
das Sekretariat am Hauptstandort Neubrandenburg unter der  
Tel.: 0395/ 581 450.

Offene Sprechzeit:
jeden Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
In dieser Zeit sind persönliche Gespräche ohne vorherige  
Terminvereinbarung möglich, kommen Sie einfach vorbei!
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Volkshochschule des  
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte
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Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Demmin e. V.

Informationen des DRK
Telefon: 03998 2717-0 
E-Mail: sekretariat@demmin.drk.de
Wir sind für Sie da!

Ambulanter Pflegedienst
Demmin, Neuer Weg 6 Tel. 03998 2717-19
Altengerechte Wohnhäuser Ehrenamt
Demmin, Rosestraße 38 a Tel. 03998 2717-0
Anmeldung Erste Hilfe
Demmin, Neuer Weg 6 Tel. 03998 2599943
Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38 b Tel. 03998 222104
Schwangerschafts- Konfliktberatung
Demmin, 
Adolf-Pompe-Straße 25

Tel. 03998 2024-10

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, 
Erziehungsberatung Demmin, 
Adolf-Pompe-Straße 25

Tel. 03998 2024-11

Kleiderkammer
Demmin, Neuer Weg 7 dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr

Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, 23.07.2026 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK Sozialzentrum, Neuer Weg 6
Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Information der AWO  
Tagespflege Demmin

Ihr Wohlbefinden ist unser oberstes Ziel
Sie werden am Tag liebevoll umsorgt und sind abends wieder 
in den eigenen vier Wänden. Selbstverständlich holen wir Sie 
morgens von zu Hause ab und bringen Sie am Nachmittag nach 
Hause. Besuche sind täglich, aber auch an ausgewählten Wo-
chentagen möglich.

Unsere Leistungen
- Vollverpflegung
- Feste wie Sommerfest mit Grillen oder Weihnachtsfeier mit 

Rahmenprogramm
- wöchentliche Ausflüge in der Region
- Einkaufsfahrten im Ort
- Freizeitangebote nach individuellen Vorlieben und Hobby´s
- Krankenbehandlung wie Medikamentengabe und Insulinin-

jektionen
- Vermittlung von Dienstleistungen wie Friseur und Fußpflege
Gerne können Sie im Rahmen eines kostenlosen Schnuppertags 
unsere Einrichtungen kennenlernen und sich zu den Kosten be-
raten lassen. Anmeldungen erfolgen unter 03998/2858111 oder 
Tagespflege@awo-demmin.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr AWO Team

Wo die Region Farbe bekennt:
Dreistrom.land - Malerei in der Kunstscheune Kölpin

Das Projekt „Dreistrom.land – Kultur für alle“ lädt am 10. Oktober 
2026 zur Ausstellung „Dreistrom.land in Malerhand“ in die Kunst-
scheune Kölpin ein. Nach dem erfolgreichen Auftakt im Speicher 
in Altentreptow präsentiert das Format erneut die Vielfalt regionaler 
Kunst. Die Ausstellung soll ein Ort der Begegnung und des offenen 
Miteinander sein, an dem die Akteure voneinander lernen können 
und auch die Gäste die Möglichkeit haben, selbst kreativ zu werden. 
Menschen mit Freude an der Malerei sind herzlich eingeladen, sich 
an der Ausstellung zu beteiligen. Anmeldungen bitte per E-Mail bis 
zum 15. September 2026 an: heibel@kultur.schule
Unser Projekt „Dreistromland – Kultur für alle“ verbindet in unter-
schiedlichen Bausteinen Kunst, Kultur und Menschen in der Region 
rund um Demmin und Dargun sowie in den Ämtern Treptower Tol-
lensewinkel, Malchin am Kummerower See, Amt Stavenhagen und 
Amt Demminer Land, mit dem Ziel regionale Vielfalt sichtbar zu 
machen und kulturelle Teilhabe zu fördern. Informationen zu allen 
Bausteinen finden Sie unter:www.dreistromland.org
Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Dreistrom.land – Kultur 
für alle“ im Bundesprogramm „Aller.Land – zusammen gestalten. 
Strukturen stärken.“ Gefördert wird das Programm durch den Be-
auftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM), das 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 

(BMLEH) sowie die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). 
Programmpartner ist das Bundesministerium des Innern (BMI). 
Aller.Land ist Teil des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung 
und Regionale Wertschöpfung (BULEplus).
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Kulturfloß Peene – Veranstaltungen
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Wat up Platt
Wat de Buern so schnacken.

Ut ne Zeitung rutsöcht von Walter Häberer
-	 Dat is dat Geld för de Kauh. säd de Buer un bröchte sien Fruh 

söben Penning na Hus.
-	 Mien Söhn sall Afkat warden, säd de Buer, siet hei ut de Schaul 

is, hett hei kein richtig Würd mihr schnackt.

-	 Dat har ik oewer nich dacht, säd de Buer, don wier em’n Fauder 
Mess up’n Lief föllen.

-	 Dor hebben wi Gottes Wurd swart up witt, säd de Buer, as hei 
denn‘ Paster up’n Schimmel rieden seigh.

Walter Häberer

Satzung für das Kinder- und Jugendparlament  
der Hansestadt Demmin

Auf der Grundlage der §§ 5 und 41a der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der zurzeit 
gültigen Fassung vom 16. Mai 2024 (GVOBI. MV S. 270) wird 
nach Beschluss der Stadtvertretung vom 01.07.2026 folgende 
Satzung für das Kinder- und Jugendparlament der Hansestadt 
Demmin erlassen:

Präambel
Das Kinder- und Jugendparlament ist eine Interessenvertretung 
der Kinder und Jugendlichen der Hansestadt Demmin. 
Die Kinder und Jugendlichen erhalten dadurch die Möglichkeit, 
sich in das Geschehen ihrer Stadt einzubringen und es mitzu-
gestalten. Hierdurch können sie ihr Recht auf Mitwirkung an 
und Einflussnahme auf Entscheidungen, die sie selbst betreffen, 
wahrnehmen. 
Durch das Kinder- und Jugendparlament wird dem Wunsch von 
Kindern und Jugendlichen, an demokratischen Entscheidungspro-
zessen teilzunehmen und dem Kinder- und Jugendbeteiligungs-
gesetz M-V Rechnung getragen.

§ 1
Kinder- und Jugendparlament

(1) In der Hansestadt Demmin wird ein von Kindern und Jugend-
lichen der Stadt direkt gewähltes Kinder- und Jugendparlament 
eingerichtet.
(2) Das Kinder- und Jugendparlament ist kein Organ der Stadt. 
Es hat beratende Funktion. Der/die Bürgermeister/in, die Stadt-
vertretung und die Stadtverwaltung unterstützen gemeinschaft-
lich die Arbeit des Kinder- und Jugendparlaments tatkräftig und 
nachhaltig.
(3) Das Kinder- und Jugendparlament arbeitet unparteilich  
und konfessionell ungebunden. Es handelt nach dem Grund- 
gesetz und dem Gleichbehandlungs grundsatz und setzt sich  
für einen freien Meinungsaustausch zwischen allen Generationen 
ein.
(4) Das Kinder- und Jugendparlament kann Arbeitsgruppen bilden.
(5) Das Kinder- und Jugendparlament ist im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen in der Auswahl seiner Aufgaben und 
Themen frei.

§ 2
Aufgaben, Ziele und Rechte des  
Kinder- und Jugendparlaments

(1) Das Kinder- und Jugendparlament vertritt die Interessen und 
Belange der Kinder und Jugendlichen der Stadt und wird die 
Stadtvertretung, deren Ausschüsse, die Stadtverwaltung und die 
Öffentlichkeit bei Angelegenheiten, die die Kinder und Jugendli-
chen von Demmin betreffen, beraten und unterstützen.
(2) Ziel des Kinder- und Jugendparlaments ist es, aktiv bei der 
Kommunalpolitik der Hansestadt mitzuwirken und junge Men-
schen für politische Themen zu sensibilisieren und in politische 
Prozesse mit einzubeziehen.
(3) Im Vorfeld von Entscheidungen über städtische Planungen 
und Vorhaben, die die Interessen von Kindern und Jugendlichen 
berühren, kann die Sprecherin oder der Sprecher des Kinder- und 
Jugendparlaments durch die Stadtvertretung oder den mit der 
Sache befassten Ausschuss auf Antrag angehört werden.
(4) Der oder die Sprecher/in des Kinder- und Jugendparlaments 
hat das Recht, Anliegen, die die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen berühren, an die Stadtvertretung, die Ausschüsse 
und die Verwaltung über den/die Bürgermeister/in heranzutragen.
(5) Der oder die Sprecher/in des Kinder- und Jugendparlaments 
ist berechtigt, dem Ausschuss für Soziales, Schulen und Kultur, 
Beschlussempfehlungen vorzuschlagen und Stellungnahmen ab-
zugeben.
(6) Die Stadtvertretung, der Ausschuss für Soziales, Schulen und 
Kultur sowie die Stadtverwaltung sollen Anliegen und Anträge 
des Kinder- und Jugendparlaments innerhalb einer Frist von drei 
Monaten behandeln und beantworten.

§ 3
Zusammensetzung des Kinder- und  

Jugendparlaments/Mitglieder
(1) Das Kinder- und Jugendparlament besteht aus mindestens 5  
und höchstens 11 gewählten Personen, die am jeweils ersten  
Tag der Wahl entweder mindestens 11 Jahre alt sind oder  
mindestens die fünfte Klasse besuchen und höchstens 21 Jahre 
alt sind.
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(2) Das Kinder- und Jugendparlament wird für zwei Jahre ge- 
wählt. Vollendet ein Mitglied in einem Wahlzeitraum das 21. 
Lebensjahr, bleibt es bis zum Ende der zweijährigen Amtszeit 
Parlamentsmitglied.
(3) Ein Ausscheiden aus dem Kinder- und Jugendparlament kann 
außerdem durch das Mitglied aus wichtigem Grund schriftlich 
beantragt werden.
(4) Der/die Sprecher/-in oder im Verhinderungsfall sein/ihre 
Stellvertreter/-in vertreten das Jugendparlament nach innen und 
nach außen.
(5) Bei groben Pflichtverletzungen oder Unfähigkeit zur ordnungs-
gemäßen Geschäftsführung kann eine Abwahl von Mitgliedern 
des Kinder- und Jugendparlaments durch das Kinder- und Ju-
gendparlament mit einer Zweidrittelmehrheit erfolgen. Eine grobe 
Pflichtverletzung kommt gleich, wenn ein Mitglied des Kinder- und 
Jugendparlaments nach ordnungsgemäßer Wahl sich in einer 
Weise betätigt, die gemäß § 8 Abs. 7 die Nichtwählbarkeit zur 
Folge gehabt hätte.

§ 4
Sprecher/in des Kinder- und  

Jugendparlamentes
(1) Das Kinder- und Jugendparlament wählt in seiner konstitu-
ierenden Sitzung aus seiner Mitte mit einfacher Mehrheit seiner 
Mitglieder einen Sprecher oder eine Sprecherin und erste und 
zweite Stellvertretung. 
Auf Antrag findet eine geheime Wahl statt.
(2) Das Kinder- und Jugendparlament wird durch seine Sprecherin 
oder seinen Sprecher, im Verhinderungsfall durch seine Stellver-
treterin oder einen Stellvertreter, nach außen vertreten. Sie sind 
Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner für die Verwaltung und 
die Gremien der Stadt.
(3) Die Sprecherin oder der Sprecher berichtet im Ausschuss für 
Soziales, Schulen und Kultur mindestens 1x im Jahr über seine 
und die Arbeit des Kinder- und Jugendparlaments.
(4) Sollten die Sprecherin oder der Sprecher und ihre oder seine 
Stellvertretung das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, bedarf die Aus- 
übung des jeweiligen Amtes der Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter.
(5) Der oder die Sprecher/-in kann durch einen Beschluss, der 
mit einer 2/3 Mehrheit aller Mitglieder des Parlaments zu fassen 
ist, abgewählt werden.

§ 5
Pflichten

(1) Die Jugendlichen, welche die Wahl in das Kinder- und Jugend-
parlament angenommen haben, verpflichten sich, das Ehrenamt 
während der Amtszeit auszuüben.
(2) Das Kinder- und Jugendparlament verpflichtet sich, den Frak-
tionen der Demminer Stadtvertretung auf Anfrage die Protokolle 
der Sitzungen zur Verfügung zu stellen.

§ 6
Wahlrecht und Wählbarkeit

Wahlberechtigt und wählbar sind alle Kinder und Jugendlichen,  
die
a) in der Hansestadt Demmin wohnen oder zur Schule gehen, 

eine Ausbildung oder einen Freiwilligendienst absolvieren oder 
arbeiten,

b) mindestens 11 Jahre alt sind oder mindestens die fünfte Klasse 
besuchen,

c) höchstens 21 Jahre alt sind.

§ 7
Wahlgremium

(1) Das Kinder- und Jugendparlament bildet mindestens fünf 
Monate vor Ende seiner Amtszeit per Beschluss ein Wahlgremi-
um, das aus drei vom Kinder- und Jugendparlament beauftragten 
Personen besteht. Das Wahlgremium organisiert in eigener Ver-
antwortung die nächsten Wahlen. Die Hansestadt stellt die vierte 
Person im Wahlgremium, dieses wählt sich aus seinen Reihen 
einen Wahlleiter oder eine Wahlleiterin.
(2) Das Wahlgremium hat die Aufgabe, mehrere Kandidaten zu 
suchen und zu garantieren, dass die Wahlen nach den Grundsätzen 
der Paragraphen 7 bis 10 der vorliegenden Satzung verlaufen.
(3) Das Wahlgremium bestimmt den Wahltermin in Abstimmung 
mit dem Bürgermeister bzw. der Bürgermeisterin. Er liegt außer-
halb der Schulferien und muss durch das Kinder- und Jugend-
parlament bestätigt werden.

§ 8
Wahlvorschläge/Nominierung

(1) Das Wahlgremium wirbt mit Unterstützung des Bürgermeis-
ters beziehungsweise der Bürgermeisterin und der Hansestadt  
Demmin um Kandidaten für das nächste Kinder- und Jugend-
parlament.
(2) Die Hansestadt Demmin stellt dem Wahlgremium Möglichkei-
ten zur Kandidatenwerbung in örtlichen Publikationen, in Schulen 
und anderen geeigneten Einrichtungen zur Verfügung.
(3) Die Bewerbungsphase beginnt mit der offiziellen Bekannt-
gabe der Wahl, spätestens jedoch am 90. Tag vor der Wahl. Alle 
Wahlvorschläge sind beim Leiter des Wahlgremiums bis zum Ende 
der Bewerbungsphase am 42. Tag vor der Wahl einzureichen.
(4) Die Eignung eines Kandidaten wird vor der Wahl vom Wahl-
gremium geprüft.
(5) Die vom Wahlgremium organisierte Nominierungsversammlung 
dient der Kandidatenvorstellung und ist nach Schließung der 
Bewerbungsphase durchzuführen. 
Alle Bewerbungen sind in einer Kandidatenliste in alphabetischer 
Reihenfolge festzuhalten.
(6) Auf der Kandidatenliste muss die wählbare Person mit Na-
men, Vornamen, Geburtsdatum und Status (Schule, Lehre, Beruf) 
angegeben werden. Es muss ein schriftliches Einverständnis der 
wählbaren Person vorliegen, dass sie mit der Aufnahme in die 
Kandidatenliste einverstanden ist. Beizufügen ist jeweils ein 
Lichtbild (Passbild) der sich bewerbenden Person.
(7) Das Jugendparlament schließt Mitglieder aus dem Kin-
der- und Jugendparlament oder Kandidaten von der Nominie- 
rung aus, sofern eines oder mehrere der folgenden Kriterien 
zutreffen:
- bei schwerem Verstoß gegen die Satzung und bei anderem, dem 

Kinder- und Jugendparlament schädigendem Verhalten. Dazu 
gehören insbesondere Kundgabe extremistischer, rassistischer 
oder fremdenfeindlicher Haltungen innerhalb und außerhalb 
des Kinder- und Jugendparlaments und die Mitgliedschaft in 
mehrheitlich extremistischen, antisemitischen und fremden-
feindlichen Parteien und Organisationen,

- bei Nichterfüllung mitgliedschaftlicher Verpflichtungen gegen-
über dem Kinder- und Jugendparlament.

(8) Das Wahlgremium hat sich vor der endgültigen Nominierung 
mit der Verwaltung hinsichtlich der Einhaltung der vorstehenden 
Regelungen abzustimmen.
(9) Der Leiter beziehungsweise die Leiterin des Wahlgremiums 
macht unverzüglich nach der Nominierung, spätestens jedoch am 
28. Tag vor der Wahl, die durch das Wahlgremium zugelassenen 
Bewerber/innen mit persönlichen Daten (Nachnamen, Vorname, 
Geburtsjahr) bekannt.
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§ 9
Wahlvorbereitung

(1) Der/Die Leiter/-in des Wahlgremiums macht spätestens am 
90. Tag vor der Wahl die Wahl zum Kinder- und Jugendparlament 
öffentlich bekannt.
(2) Die Hansestadt Demmin stellt in Absprache mit dem Wahlgre-
mium die notwendigen Wahllokale (Jugendhaus und Schulen), die 
erforderliche Anzahl an Wahlurnen sowie vorbereitete Stimmzettel 
kostenlos zur Verfügung.
(3) Vor Beginn der Wahlhandlung ist die Wahlberechtigung i.S. 
des § 6 der Satzung vom Wahlgremium zu prüfen. Die Nachweis-
pflicht obliegt den Wahlberechtigten.

§ 10
Wahlvorgang

(1) Die Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments werden 
in allgemeiner, direkter, unmittelbarer, gleicher und geheimer 
Wahl gewählt.
(2) Die Wahlberechtigten haben bis zu zwei Stimmen, die sie 
einem Kandidaten geben oder beliebig auf zwei Kandidaten ver-
teilen können.
(3) Nach Beendigung der Wahlhandlung stellt das Wahlgremium 
fest, wie viele Stimmen auf jeden Bewerber entfallen. Dabei prü-
fen und bestimmen sie die Gültigkeit der abgegebenen Stimmen. 
Als ungültig sind Stimmzettel zu werten:
- die keine Kennzeichnung enthalten,
- die den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei erkennen lassen,
- auf denen insgesamt mehr als zwei Stimmen abgegeben wur-

den,
- die einen Zusatz oder Vorbehalt enthalten.
(4) Die Bewerber bzw. Bewerberinnen mit den meisten Stimmen 
werden Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments. Bei Stim-
mengleichheit von mehreren Bewerbern entscheidet über die 
Plätze 10 und 11 das Los.
(5) Die nicht zu Mitgliedern gewählten Bewerberinnen und Bewer-
ber werden in der Reihenfolge der auf sie entfallenden Stimmen-
zahl auf einer Liste verzeichnet. Diese Liste stellt die Reserveliste 
dar. Wenn jemand die Wahl nicht annimmt oder im Laufe der 
Amtszeit ausscheidet, wird nachgerückt, sofern das Kinder- und 
Jugendparlament dann weniger als 12 Mitglieder hat. Falls ein 
Nachrücken nicht möglich ist, bleibt der Sitz für den Rest der 
Amtszeit unbesetzt.
(6) Die Wahl und das Wahlergebnis sind durch den Leiter bzw. 
die Leiterin des Wahlgremiums zu protokollieren.
(7) Das festgestellte Wahlergebnis wird vom Leiter bzw. der Lei-
terin des Wahlgremiums öffentlich bekannt gemacht. Die Hanse-
stadt Demmin wird bei der Veröffentlichung Unterstützung leisten.
(8) Die konstituierende Sitzung des Kinder- und Jugendparlaments 
soll innerhalb von acht Wochen nach dem Wahltag stattfinden. 
Das bestehende Kinder- und Jugendparlament führt die Geschäfte 
bis zur Konstituierung des neu gewählten Kinder- und Jugend-
parlaments kommissarisch weiter.
(9) Die Tätigkeit des jeweiligen Kinder- und Jugendparlaments 
endet zum Zeitpunkt der Konstituierung des neu gewählten Kin-
der- und Jugendparlaments nach zwei Jahren.

§ 11
Sitzungen des Kinder- und  

Jugendparlaments
(1) Das Kinder- und Jugendparlament gibt sich eine Geschäfts-
ordnung und tagt nach Bedarf. Die Geschäftsordnung kann einen 
Zeitraum vorsehen, nach dem das Parlament einzuberufen ist. Die 
Geschäftsordnung bedarf der Zustimmung der Stadtvertretung 
der Hansestadt Demmin.

(2) Die Sitzungen des Parlaments werden durch den/die Sprecher/
in einberufen und geleitet. Die Geschäftsordnung bestimmt die 
Frist zur Einladung der Mitglieder. Mit der Einladung soll die vor-
läufige Tagesordnung mitversandt werden. Zur ersten Sitzung des 
Parlaments lädt der Wahlleiter oder die Wahlleiterin innerhalb von 
zwei Wochen nach dem 1. des auf die Wahl folgenden Monats ein.
(3) Die Sitzungstermine werden spätestens zwei Wochen vorher 
auf der Homepage der Hansestadt Demmin veröffentlicht.
(4) Die Sitzungen des Kinder- und Jugendparlaments sind öf-
fentlich. Video-, Bild- und Tonaufnahmen sind in Sitzungen des 
Kinder- und Jugendparlaments untersagt.
(5) Die Öffentlichkeit ist auszuschließen, wenn überwiegende 
Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Ein-
zelner es erfordern. Über den Ausschluss der Öffentlichkeit wird 
in nichtöffentlicher Sitzung beraten und mit der Mehrheit aller 
Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments entschieden.
( ) Über die Tagesordnung der Sitzung wird am Anfang der Sitzung 
abgestimmt. Anderungen der Tagesordnung sind auf Antrag und 
nach Abstimmung zulässig. Die Sitzungen werden durch Mitglie-
der des Kinder- und Jugendparlaments in einem wechselnden 
Turnus protokolliert.
(7) Zu Beginn jeder Sitzung können Anliegen, die die Kinder 
und Jugendlichen betreffen, von nicht gewählten Mitgliedern 
vorgetragen und während des öffentlichen Teils der Sitzung über 
sie beraten werden.
(8) Die Mitglieder der Stadtvertretung und der Bürgermeister oder 
die Bürgermeisterin sind berechtigt, an allen öffentlichen Teilen 
der Sitzungen des Kinder- und Jugendparlaments teilzunehmen.

§ 12
Unterstützungsmaßnahmen

(1) Das Kinder- und Jugendparlament arbeitet vertrauensvoll mit 
der Hansestadt zusammen. Durch Empfehlung und in Abstim-
mung mit dem Kinder- und Jugendparlament wird eine Kontakt-
person ausgewählt, die das Kinder- und Jugendparlament fachlich 
begleitet und unterstützt.
(2) Das Kinder- & Jugendparlament erhält zu allen Beratungen 
der Stadtvertretung und der Ausschüsse eine Einladung.
(3) Für seine Arbeit stellt die Hansestadt dem Parlament geeignete 
Räumlichkeiten im Jugendhaus zur Verfügung.
(4) Die Adresse des Kinder- und Jugendparlaments ist die Adresse 
des Jugend hauses, Sandbergtannen 3, in 17109 Hansestadt 
Demmin.
Die postalische Adresse lautet: Hansestadt Demmin, Kinder- und 
Jugendparlament, Markt 1, 17109 Hansestadt Demmin.

§ 13
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hansestadt Demmin, 02.07.2026

                                        

Witkowski
Bürgermeister

Bekanntmachungshinweis:
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und/oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung geltend gemacht werden. Die Frist 
gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften. 



Ausgabe 10 | 18. Juli 2026 | DEMMINER NACHRICHTEN|  21 

Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung  
am 10.06.2026

I. – öffentliche Sitzung

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende, Herr Ganz, eröffnete die Sitzung und 
stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest.
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
Es gab keine Änderungen zur Tagesordnung.
3 Billigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 01.04.2026
Das Protokoll der Ausschusssitzung vom 01.04.2026 wurde ein-
stimmig bestätigt.
Empfehlungs-Nr. 706/2026
4 Planungsstand Wollweberstraße
Herr Ganz begrüßte zu diesem TOP den Geschäftsführer des Kreis-
krankenhauses Demmin, Herrn Behnisch und zwei Mitarbeiter und 
übergab als erstes das Wort an Herrn Engler:
Herr Engler erläuterte, dass es am einfachsten und sichersten ist, 
wenn Vertreter des KKH Demmin hier im Ausschuss ihre Sicht auf 
die Baumaßnahmen darstellen.
Frau Romy Müller erschien um 17:10 Uhr zur Sitzung.
Herr Engler erläuterte die Anlagen aus Sicht der Rahmenplanung und 
stellte klar, dass die Stellungnahme des Rahmenplaners zwingend 
erforderlich für die Beantragung der Städtebaufördermittel ist.
Herr Ganz übergab das Wort an Herrn Behnisch.
Herr Behnisch bedankte sich für die Einladung. Er ist nun auch schon 
seit zwei Jahren Geschäftsführer des KKH Demmin.
Er bat, dass in der Einbahnstraße die Radfahrer nicht auf der Seite 
des KKH Demmin wegen der Ausfahrt vom Gelände auf die Wollwe-
berstraße fahren dürfen. Der Notarzt und die Krankenwagen müssen 
ungehindert auf die Wollweberstraße fahren können.
In der Zeit des Baus der Wollweberstraße können die Patienten 
eventuell auch den Eingang am Giebel benutzen.
Das KKH Demmin benötigt 3 Wasserrohrleitungen mit einer Nenn-
weite von DN100 sowie einem separaten Anschluss (Hydrant) mit 
einer Durchflussmenge von mind. 96 m³/h für die Feuerwehr.
Die Bushaltestelle sollte in Höhe des KKH Demmin verlegt werden. 
Die Patienten müssten dann zwar die Straße überqueren, aber wir 
gehen ja dann auch nicht mehr von so viel Verkehr aus. Das KKH 
begrüßt die Einbahnstraße, da damit die Lärmbelästigung auch 
abnimmt.
Ein Thema wollte Herr Behnisch noch ansprechen, die Fahrer und 
die Fahrzeuge der Dialysepatienten bleiben immer auf dem Gelände 
des KKH Demmin stehen, auf dem die Krankenwagen halten müssen, 
um die Patienten in das KKH zu bringen.
Eventuell könnten vor der Apotheke schräge Parkplätze für diese 
Fahrzeuge geschaffen werden.
Herr Ganz bedankte sich für die Ausführungen.
Herr Petry fragte nach, ob die weiteren Anlieger der Wollweberstraße 
zu dem Thema der Einbahnstraße befragt wurden. Herr Petry ist 
z.B. gegen die Einbahnstraße, da der Weg zur KITA „Regenbogen“ 
nur über eine große Runde zu erreichen wäre. Er hat auch schon die 
Fahrzeuge der Dialysepatienten auf dem Gelände des KKH Demmin 
gesehen, diese blockieren alles. Herr Petry schlug vor, die Einbahn-
straße bis zum Geschäftshaus Waschul einzurichten und dann wieder 
zweispurig zu fahren. So kann man die KITA weiterhin gut erreichen. 
Herr Petry bat darum, diesen Vorschlag zu prüfen
Für Herrn Ganz war dieser Vorschlag auch ganz neu, aber es könnte 
eine gute Idee sein.
Herr Tietböhl betonte, dass es schwierig ist zu regeln, aber wenn 

die Einbahnstraße im Ganzen so bleibt, fahren viele Eltern über den 
Parkplatz des Grundstückes Treptower Straße 35 e, um hier den Weg 
abzukürzen. Er denkt, der Vorschlag muss ordnungsgemäß geprüft 
werden. Jetzt fahren ja auch die 40-Tonner am Krankenhaus vorbei.
Herr Graf fragte nach, ob ein Verkehrsplaner sich den Einbahnstra-
ßenvorschlag angesehen hat.
Herr Engler antwortete, dass diese Vorschläge von dem Verkehrspla-
ner kommen. Er gibt den Vorschlag aber gerne weiter. Somit wäre 
es hier 1/3 weniger Einbahnstraße. Die Planung wird ja noch der 
Straßenbaubehörde des Landkreises MSE und dem Straßenbauamt 
Neustrelitz vorgestellt.
Herr Tietböhl schlug vor, diesen TOP in die nächste Sitzung zu 
vertagen.
Herr Ganz fragte den Geschäftsführer des KKH Demmin, Herrn 
Behnisch, ob dies auch für das KKH Demmin so okay sei.
Herr Behnisch, bejahte und gab zu Protokoll „Da gehen wir so mit.“
Herr Ganz bat darum, dass die Idee mit in die Fraktionen genommen 
wird und Herr Engler wird beauftragt, dies mit dem Verkehrsplaner 
zu prüfen.
TOP 4. wird in die nächste Sitzung vertagt.
Herr Behnisch und zwei Mitglieder des KKH Demmin verließen um 
17:30 Uhr die Sitzung.
5 Beschlussvorlagen
5.1. Maßnahmenbenennung Sockelbetrag VV MV-Plan 2035
Drucksache: 2729-8/2026
Abstimmung: einstimmig
Empfehlungs-Nr.: 707/2026

Beschlussvorschlag:
Der Sockelbetrag in Höhe von 50.000,00 € aus der Zuweisung aus 
Mitteln nach der Verwaltungsvereinbarung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern zur Durchführung des MV-Plans 2035 im Rahmen 
des Gesetzes zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von 
Ländern und Kommunen (VV MV-Plan 2035) wird zur Minderung 
des Eigenanteils bei der Investitionsmaßnahme
Sanierung und Erweiterung des Sportplatzes Jahnturnhalle
eingesetzt.

Beratungsergebnis:
Zustimmung einstimmig
Empfehlungs-Nr.: 707/2026
5.2. Maßnahmebenennung Sockelbetrag VV MV-Plan 2035

Drucksache: 2729-8/2026
Herr Ganz erläuterte die Beschlussvorlage und übergab Herrn Engler 
das Wort.
Herr Engler erklärte, dass die AIU Stralsund das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben hat. Es ist beabsichtigt, die Planungen bis Ende 
2026 abzuschließen. Dann müssen die Eigenmittel der Hansestadt 
Demmin im Haushalt 2027/2028 i.H.v. 20 bis 25 % von der Bau-
summe ca. 3.000.000,00 € eingeplant werden. Die Kosten einer 
Interimsschule sind in der Grobkostenschätzung nicht enthalten.

Beschlussvorschlag:
Der Bürgermeister wird ermächtigt, für die grundhafte Sanierung der 
Fritz - Reuter - Schule auf der Grundlage des § 10 (b) Finanzaus-
gleichsgesetzes (FAG M-V) einen Förderantrag bei dem Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte zu stellen.

Beratungsergebnis:
Zustimmung einstimmig
Empfehlungs-Nr.: 708/2026
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5.3 Förderantrag Sondervermögen Infrastruktur für Außenanlagen 
Jahnturnhalle
Drucksache: 2733-8/2026

Herr Ganz erläuterte die Beschlussvorlage und übergab Herrn Engler 
das Wort.
Herr Engler informierte, dass die Beschlussvorlage schon im Jahr 
2025 durch die Stadtvertretung beschlossen wurde. Nun muss der 
Beschluss formell nochmals in diesem Jahr gefasst werden, da er in 
dem Jahr der Beantragung der Fördermittel zu fassen ist.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung ermächtigt den Bürgermeister auf der Grund-
lage des Beschlusses des Haushaltsausschusses des Deutschen 
Bundestages zur Förderzusage im Rahmen des Bundesprogramms 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ den formellen Zuwendungs-
antrag beim Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
(BBSR) für die Sanierung des Sportplatzes Jahnturnhalle mit einem 
Zuschussbetrag von 330.669,47 € zu stellen. Die erforderlichen 
Eigenmittel werden aus dem Haushalt 2026 zur Verfügung gestellt, 
die Finanzierung des Vorhabens ist somit sichergestellt.

Beratungsergebnis:
Zustimmung einstimmig
Empfehlungs-Nr.: 709/2026
5.4 Antragstellung Fördermittel Klimaräume 2026

Drucksache: 2735-8/2026
Herr Ganz erläuterte die Beschlussvorlage und übergab Herrn Engler 
das Wort.
Herr Engler erklärte, dass der Bund ein Förderprogramm für Kli-
maräume 2026 eingerichtet hat. Die Hansestadt Demmin muss 
die Anträge für Maßnahmen im Sanierungsgebiet als sogenannte 
Drittmittel bzw. Komplementärmittel stellen.
Förderschwerpunkt ist.: Stadtbegrünung

Neugestaltung Platz der Deutschen 
Einheit
Fläche in der Clara-Zetkin-Straße (zurzeit 
Grünfläche)
Fläche der Unterwallstraße 1 und 2

Herr Graf fragte nach, ob die Hansestadt Demmin bei ca. 500.000,00 
€ Eigenmitteln ein Zeitfenster über mehrere Jahre zur Planung hat.
Herr Engler bejahte die Frage und stellte klar, dass das Zeitfenster 
vom Jahr 2027 bis 2032 geht und somit jedes Jahr Mittel eingeplant 
werden könnten. Aber die Antragstellung muss in diesem Jahr bis 
zum 30.06.2026 erfolgen.
Herr Tietböhl sagte, dass er für die Beantragung ist, dann steht die 
Hansestadt Demmin auch auf der Liste.

Beschlussvorschlag:
Der Bürgermeister wird beauftragt, beim Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, vertreten durch das 
BBSR, am 25.06.2026 einen Antrag auf Förderung aus dem Bun-
desprogramm „Anpassung urbaner und ländlicher Räume an den 
Klimawandel“ für das Maßnahmepaket zur Vernetzung und Ergän-
zung der Blau-Grünen Infrastruktur in der Anklamer Vorstadt von 
Demmin mit einem Investitionsvolumen von 4.289.650,00 € zu 
stellen. Die Eigenmittel von 858 T€ bzw. 429 T€ (bei vorhandener 
Haushaltsnotlage) werden im voraussichtlichen Bewilligungszeitraum 
2027 - 2032 zur Verfügung gestellt.

Beratungsergebnis:
Zustimmung einstimmig
Empfehlungs-Nr. 710/2026
6 Information zum Arbeitsstand Bau- und Liegenschaftsamt
Herr Ganz übergab Herrn Engler das Wort zur Erläuterung der Anlage.
Herr Engler wies darauf hin, dass während der vorläufigen Haushalts-
führung, nur Maßnahmen über Haushaltsreste oder bei dringlichem 
Bedarf realisiert werden können.

Einige Punkte zur Erläuterung:
Zille-Schule: Schulhofgestaltung: Realisierung im 

Jahr 2027
ein Klassenraum zur Instandsetzung 
ist in Vorbreitung

Biberburg: Bewilligung des Landesförderinstituts 
M-V ist in Aussicht gestellt,

Außenanlagen 
Jahn-Sporthalle:

Ausschreibung der Planungsleistun-
gen nach Bestätigung des Haushaltes

Holstenstraße: Realisierung in Zusammenarbeit mit 
der GKU, nach Genehmigung durch 
den Landkreis MSE,

Straßenbau Lindenfelde: Realisierung im Jahr 2027, Ausfüh-
rungs- und Genehmigungsplanung 
2026

Gehweg Frauenstraße: Notlage, es müssen Stützelemente 
so schnell als möglich eingebaut 
werden, der Baugrund hier ist sehr 
schlecht, daher könnte sich das Stra-
ßenbauamt Neustrelitz an den Kosten 
beteiligen.

Herr Petry fragte nach einer Vollsperrung der Frauenstraße. Herr 
Engler verneinte die Frage.
Brücke Wotenick: Das Wirtschaftsministerium des Landes M-V stellt 
einen 60-%-igen Zuschuss zur Baumaßnahme in Aussicht.

Gehweg Kiebitzweg:
Herr Ganz gab seine Bedenken zu Protokoll, dass hier in diesem Jahr 
wohl nichts mehr mit den Stadthandwerkern realisiert werden kann.
Herr Engler betonte, dass die Hansestadt Demmin nun drei Stadt-
handwerker mehr hat.
Herr Tietböhl vertraute auf die Aussagen des Amtsleiters. Es ist be-
absichtigt, den Abschnitt bis zur Bushaltestelle bis September 2026 
zu beenden.
Radweg Wotenick
Vertreter der Hansestadt Demmin und der Gemeinde Nossendorf 
waren hierzu beim Straßenbauamt Neustrelitz. Hier soll das System 
wie beim Radweg Demmin-Pensin so übernommen werden. Nach 
dem Bau wird der Radweg vom Land M-V übernommen. Das ist für 
das Land M-V auch ein Pilotprojekt.
Herr Tietböhl erläutert, dass bei Flurneuordnungsverfahren Extraflä-
chen für solche Baumaßnahmen vorgehalten wurden. Herr Karge vom 
Landesstraßenbauamt hat sich für diese Variante der Realisierung 
wohlwollend ausgesprochen.
Herr Ganz fragte nach der genauen Trasse des Radweges.
Herr Tietböhl antwortete, dass die Trasse vom Sportplatz in Wotenick 
bis Medrow führt.
Herr Engler informierte noch, dass auch die Hansestadt Demmin 
einen Beschluss dazu fassen muss, dieser ist im Herbst vorgesehen.
Information zum Abschluss des Erschließungsvertrages Hansestadt 
Demmin mit der BIG Städtebau Kiel zum „Achtermanns Acker“.
Herr Engler erläuterte, dass dieser nun nach 32 Jahren zum Abschluss 
gebracht wurde.
Herr Teetz meinte, dies ruft jetzt nach dem 2. BA.
Herr Tietböhl fragte nach dem Eigentümer der noch freien Fläche. 
Herr Engler antwortete, diese Fläche ist nun im Eigentum der Han-
sestadt Demmin.
Herr Engler informierte die Mitglieder, dass acht neue Mitarbeiter im 
Bau- und Liegenschaftsamt ihre Arbeit im letzten und in diesem Jahr 
aufgenommen haben, dass ist rund 1/3 aller Mitarbeiter im Bau- und 
Liegenschaftsamt.
Diese Mitarbeiter müssen ordnungsgemäß eingearbeitet werden.
Herr Ganz betonte, dass auch dies eine Menge Arbeit bedeutet.
Herr Graf fragte nach, wie lange die Vollsperrung der Wotenicker 
Brücke dauern wird.
Herr Teetz meinte, bestimmt 8-10 Wochen wegen der Betonaus-
härtung.
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Herr Tietböhl fragte, wann der Beschluss zum Bau der Wotenicker 
Brücke gefasst werden soll. Herr Engler antwortete, in der Sitzung 
der Stadtvertretung am 01.07.2026.
Herr Ganz schloss diesen TOP.
7 Sonstiges
7.1. Herr Petry fragte nochmals nach der Zufahrt zur KITA Rose-

straße nach.
Herr Tietböhl erklärte, dass diese Thematik in dem Gespräch 
mit Herrn Karge weitergeleitet wurde.

7.2. Gleichzeitig sprach Herr Tietböhl die Baumaßnahmen an dem 
Dönerladen in der Reiferstraße an. Hier wurde eine Treppe 
mit Handlauf bis in die zweite Etage gebaut, ist dies alles so 
rechtens?
Herr Engler erläuterte, dass hier das „Bauschild“ ordnungs-
gemäß angebracht ist und es Sache des Bauordnungsamtes 
des Landkreises MSE ist, hier eine Abnahme zu realisieren.
Er bespricht die Sachlage aber noch mit Frau Rohde vom Bau-
ordnugsamt.

7.3. Herr Ganz sprach an, dass die Hansestadt Demmin sich nicht 
nur um neue Investitionen kümmern sollte, sondern er vermisst, 
die Dinge zu erhalten, die in den letzten Jahren erschaffen 
wurden. Er hat mehrere Fotos zur Beweisführung mitgebracht 
und zeigte diese den Mitgliedern.

Zum Beispiel:
Gehweg Wotenick: hoher Bewuchs
Teich Deven: zugewachsen
Löschteich Seedorf: Zaun kaputt
Löschteich Devener Hof: Boden und Grünzeug ausgebaggert 

und liegen gelassen,
OT Randow: hoher Bewuchs
Gartenstraße: Baumringe hoher Bewuchs
Am Markt: Grünfläche, hoher Bewuchs
Feuerwehrhaus Am Klinkenberg: hoher Bewuchs
Spielplatz Wotenick: hoher Bewuchs und Radweg von 

Demmin nach Wotenick sind keine 
Bankette mehr zu sehen,

der Barlach-Platz ist gemäht, aber daneben am 
Gehweg sehr hoher Bewuchs,

der Spielplatz in Lindenfelde wurde gemäht, aber gleich 
daneben am Löschteich wurde 
noch nie gemäht, sehr hoher 
Bewuchs und verschlammt,

Herr Ganz betonte, dass er noch mehr hier ansprechen könnte. Er 
sprach diese Mängel als sicherheitsrelevante Mängel an und möchte, 
dass diese so schnell als möglich abgeschaftt werden.
Wenn dies die Mitarbeiter im Bau- und Liegenschaftsamt oder Ord-
nungsamt der Hansestadt Demmin nicht sehen und erledigen können, 
dann muss es eben ein anderer machen.
Herr Ganz übergab Herrn Engler das Wort.
Herr Engler erläuterte die Sachlage, die Problematik mit den Lösch-
wasserentnahmestellen wurde mit der Feuerwehr besprochen. Aussage 
Herr Schliwa, dass diese alle in einem ordnungsgemäßen Zustand sind.
Die Problematik des Mähens ist wohl bekannt, aber zuerst waren die 
Mitarbeiter des Bauhofes mit dem Peenefest und dann zum Bürger-
meisterempfang voll eingespannt.
Dann sind oberste Prorität die Spielplätze in der Stadt. Prüfung seitens 
der Verwaltung erfolgt.
Herr Ganz betonte nochmals sein Unbehagen, wie es in der Stadt 
Demmin aussieht.
Herr Graf fragte nach einer Prioritätenliste.
Herr Stabenow erläuterte, dass es in diesem Jahr eine wirklich schnelle 
Vegetation durch die Witterungslage gibt und auch die Stadtwerke mit 
voller Kraft in die Rasenmahd gehen.
Herr Gissendorf versprach den Mitgliedern, dass die Grundstücke zeit-
nah gemäht werden.
Herr Tietböhl gab zu Bedenken, dass es keinen genehmigten Haushalt 
gibt und nur Mittel für dringende Maßnahmen ausgegeben werden 

können und er fragte nach, ob der Teich in Deven ein Löschteich ist?
Herr Teetz verneinte die Frage, der Teich ist ein Regenwasserrückhal-
tebecken.
Herr Engler wies darauf hin, dass im August 2026 der Entwurf „Bauhof 
2030“ im Ausschuss den Mitgliedern vorgestellt wird. Dann wird auch 
die Prioritätsliste als Anhang sein.
Herr Ganz sprach in diesem Zusammenhang auch die beiden Grund-
stücke in der Unterwallstraße und Loitzer Straße an. Hier ist keine 
Blühwiese zu sehen, sondern nur Melde, Unkraut und Dreck.
Herr Graf betonte, dass die Problematik erkannt wurde, aber man keine 
Mitarbeiter vorhalten kann.
Herr Ganz sprach nochmals die Pflasterarbeiten im Kiebitzweg an, 
diese müssen auf dem 1. Arbeitsmarkt vergeben werden.
Herr Teetz, Herr Graf und Herr Tietböhl stellten klar, dass aufgrund der 
Haushaltslage im Ausschuss entschieden wurde, diese Arbeiten durch 
die Stadthandwerker ausführen zu lassen.
Gleichzeitig schlug Herr Tietböhl vor, diese Problematik in die nächste 
Sitzung zu verlegen.
Herr Ganz verlegte den TOP in die nächste Sitzung.

II. – nicht öffentliche Sitzung
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Bauanträge und
Liegenschaftsangelegenheiten beraten.

Verabschiedung  
ehemaliger Schiedsmann 

Herr Möbius
Am 1. Juli verabschiedeten sich die Verwaltung und die Stadtver-
tretung von Herrn Karl-Heinz Möbius nach mehr als 30 Jahren 
engagierter Tätigkeit als Mitglied unserer kommunalen Schieds-
stelle.
Mit großer Besonnenheit, Fachkompetenz und einem ausgepräg-
ten Sinn für Ausgleich und Vermittlung hat Herr Möbius dieses 
verantwortungsvolle Ehrenamt über drei Jahrzehnte hinweg aus-
geübt. Sein Einsatz hat maßgeblich dazu beigetragen, Konflikte 
einvernehmlich zu lösen und das vertrauensvolle Miteinander in 
unserer Gemeinde zu stärken.
Für sein außergewöhnliches Engagement, seine langjährige Ver-
lässlichkeit und die hervorragenden Verdienste um die Arbeit der 
kommunalen Schiedsstelle sprechen wir Herrn Möbius unseren 
herzlichen Dank und unsere besondere Anerkennung aus.
Für seinen weiteren Lebensweg wünschen wir ihm Gesundheit, 
Zufriedenheit und viele schöne Momente sowie alles Gute für 
die Zukunft.
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Sitzung des Hauptausschusses am 24.06.2026
-öffentliche Sitzung-

Nachstehende Beschlussvorlagen wurden im Hauptausschuss be-
raten, bestätigt oder der Stadtvertretung zur abschließenden Ent-
scheidung übergeben:

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 3 Ja-Stimmen, einer 
Nein-Stimme und 3 Enthaltungen genehmigt und an die Stadtver-
tretung zur Entscheidung überwiesen:
Die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt 
Demmin vom 09.01.2025 wird beschlossen.
Die Änderungen sind auf Grund der Neufassung der Kommunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 16. Mai 2024 
erforderlich. Die aus der Novellierung sich ergebenden personal-
rechtlichen Konsequenzen wurden den Stadtverordneten auf der 
Informationsveranstaltung am 29.04.2026 ausführlich erläutert. 
Im Zuge der Änderung der Hauptsatzung wird eine der Anschriften 
durch Verlegung des Verwaltungssitzes geändert.
Die vergaberechtlichen Änderungsvorschläge ergeben sich aus der 
ersten Verordnung zur Änderung der Vergabe- und Mindestarbeits-
bedingungen Verfahrensverordnung des Ministeriums für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit vom 24.02.2026. Durch die 
Erhöhung der Schwellenwerte für die Direktaufträge (Bauleistungen 
nunmehr 150 T€, Liefer- und Dienstleistungen nunmehr 100 T€) 
und die beschränkten Ausschreibungen bei Bauleistungen (nunmehr 
1 Mio.€) sollen die Wertgrenzen in der Hauptsatzung entsprechend 
angepasst werden. Mit Einführung des „Bauturbo´s“ (§ 36a Bauge-
setzbuch) ist es erforderlich, die Zuständigkeiten zu regeln. Gem. 
Ziffer 3.5.2, 5. Absatz, Satz 3 der Hinweise seitens des Ministeriums 
für Inneres und Bau M-V bzgl. der Zuständigkeiten und Verfahrens-
weisen im Rahmen des § 36a BauGB ist eine Übertragung der Zu-
ständigkeit durch die Hauptsatzung auf den Bürgermeister zulässig. 
In analoger Anwendung der Einvernehmenserteilung nach § 36 (1) 
BauGB soll diese abschließend auf den Bürgermeister übertragen 
werden. Dieses insbesondere auf Grund der gesetzlichen Fristen zur 
Entscheidung über entsprechende Anträge (die Bearbeitungszeit 
beträgt abschließend 3 Monate).
Nach Vorprüfung durch das Rechts- und Kommunalaufsichtsamt 
teilte dieses per Mail vom 05. Juni 2026 mit, dass nach kursorischer 
Sichtung des Satzungsentwurfes keine Bedenken bestehen.

Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Nachtragshaushaltssatzung, der Nachtragshaushaltsplan sowie 
die Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 werden beschlossen.
Gemäß § 45 Abs. 1 der Kommunalverfassung M-V, in ihrer Fassung 
vom 16.05.2024, hat die Gemeinde jedes Jahr eine Haushaltssat-
zung zu beschließen. Nach § 46 Kommunalverfassung M-V ist der 
Haushaltsplan mit seinen im selbigen Paragraphen aufgezählten 
Anlagen Bestandteil der Haushaltssatzung. Nach § 47 Kommunal-
verfassung M-V ist die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen von der 
Stadtvertretung in öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschlie-
ßen. Gemäß § 48 Abs. 1 der Kommunalverfassung M-V kann die 
Haushaltssatzung nur bis zum Ablauf des Haushaltsjahres durch 
Nachtragshaushaltssatzung geändert werden. Für die Nachtrags-
haushaltssatzung gelten die Bestimmungen über die Haushaltssat-
zung entsprechend.

Haushaltssatzung des städtebaulichen Sondervermögens „Anklamer 
Vorstadt 2“ der Hansestadt Demmin 2026
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschließt die Haus-

haltssatzung des städtebaulichen Sondervermögens „Anklamer 
Vorstadt 2“ 2026 mit ihren Anlagen.
Laut § 64 Abs. 2 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern (KV M-V) in ihrer Fassung vom 16.05.2024 ist für städte-
bauliches Sondervermögen zur Durchführung von städtebaulichen 
Gesamtmaßnahmen im Sinne des besonderen Städtebaurechts nach 
dem Baugesetzbuch eine Sonderrechnung zu führen. Damit ist auch 
die Pflicht gegeben, eine Haushaltssatzung zu erlassen.

Umsetzung der tariflichen Eingliederung der Mitarbeitenden der 
Stadtwerke Demmin GmbH in den TVöD-VKA
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde einstimmig genehmigt 
und an die Stadtvertretung zur Entscheidung überwiesen:
Die Stadtvertretung beschließt die Umsetzung der tariflichen Ein-
gliederung der Mitarbeitenden der Stadtwerke Demmin GmbH in 
den TVöD-VKA zum 01.01.2027.
Der Betriebsrat hat am 14.09.2022 einen Änderungstarifvertrag zum 
Tarifvertrag für die Stadtwerke Demmin GmbH vom 20.04.2021 
mit der Geschäftsführung eine Vereinbarung getroffen, wonach die 
Mitarbeitenden des Unternehmens zum 01.01.2026 vollständig 
vom bestehenden Manteltarifvertrag in den Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst – Bereich VKA (TVöD-VKA) eingegliedert werden 
sollen. Aufgrund organisatorischer und struktureller Verzögerungen 
konnte die vollständige Umsetzung zum vereinbarten Stichtag nicht 
erfolgen. Nach Abstimmung mit dem Betriebsrat und unter Beteili-
gung der Belegschaft wurde ein Alternativkonzept erarbeitet, dass 
einen stufenweisen Übergang vorsieht.

Beitritt der Stadtwerke Demmin GmbH zur Kommunalen Zusatz-
versorgungskasse M-V
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschließt den Beitritt 
der Stadtwerke Demmin GmbH zur Kommunalen Zusatzversorgungs-
kasse M-V.
Durch die Umsetzung der tariflichen Eingliederung der Mitarbei-
tenden der Stadtwerke Demmin GmbH in den TVöD-VKA zum 
01.01.2027 ist der Arbeitgeber zur betrieblichen Altersvorsorge 
über eine Zusatzversorgungskasse wie die ZMV verpflichtet.

Beitritt der Stadtwerke Demmin GmbH zum Kommunalen Arbeit-
geberverband M-V
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschließt den Beitritt 
der Stadtwerke Demmin GmbH zum Kommunalen Arbeitgeberver-
band M-V.
Die Mitgliedschaft im Kommunalen Arbeitgeberverband M-V gilt 
der rechtlichen Absicherung und der Umsetzung einheitlicher Ta-
rifverträge (TVöD).

Beschluss über die Annahme von Spenden lt. § 44 (4) KV M-V
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschloss einstimmig 
die Annahme einer Geldspende (zweckgebunden für das Peenefest) 
von Herrn Martin Graf in Höhe von 200,00 €.
Nach § 44 Abs. 4 KV M-V darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
nach § 2 KV M-V Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der Er-
füllung von Aufgaben nach § 2 KV M-V beteiligen. Zuwendungen dürfen 
nur durch den Bürgermeister oder einen Stellvertreter eingeworben wer-
den, das Angebot einer Zuwendung nur von ihnen entgegengenommen 
werden. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet die Stadt-
vertretung, soweit eine in der Hauptsatzung festzulegende Wertgrenze 
von höchstens 1.000,00 € überschritten wird. Entscheidungen von 
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100,00 € bis höchstens 1.000,00 € kann die Stadtvertretung durch 
die Hauptsatzung nur auf den Hauptausschuss übertragen. Dies ist in 
der Hauptsatzung der Hansestadt Demmin erfolgt.

Maßnahmenbenennung Sockelbetrag VV MV-Plan 2035
Einstimmig wurde nachstehende Beschlussempfehlung an die Stadt-
vertretung zur Bestätigung überwiesen:
Der Sockelbetrag in Höhe von 50.000,00 € aus der Zuweisung aus 
Mitteln nach der Verwaltungsvereinbarung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern zur Durchführung des MV-Plans 2035 im Rahmen 
des Gesetzes zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von 
Ländern und Kommunen (VV MV-Plan 2035) wird zur Minderung 
des Eigenanteils bei der Investitionsmaßnahme Sanierung und Er-
weiterung des Sportplatzes Jahnturnhalle eingesetzt.
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat mittels 
Förderzusage im Rahmen des Bundesprogramms „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“ entschieden, die Sanierung des Sportplatzes 
Jahnturnhalle mit einem Zuschuss von 330.669,47 € zu fördern. Die 
Gesamtkosten des Vorhabens belaufen sich auf 440.892,62 €. Mit Zu-
wendungsentscheidung des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
vom 16.04.2026 wurde mitgeteilt, dass der Sockelbetrag grundsätzlich 
auch als Eigenanteil für Investitionsmaßnahmen eingesetzt werden 
kann, die mit Förderungen von anderen Stellen finanziert werden.

Sanierung Fritz - Reuter - Schule - Beantragung von Fördermitteln
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde einstimmig genehmigt 
und an die Stadtvertretung zur Entscheidung überwiesen:
Der Bürgermeister wird ermächtigt, für die grundhafte Sanierung 
der Fritz–Reuter–Schule auf der Grundlage des § 10 (b) Finanzaus-
gleichsgesetzes (FAG M-V) einen Förderantrag bei dem Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte zu stellen.
Der Kreistag des Landkreises Demmin wird voraussichtlich in seiner 
Sitzung am 22.06.2026 die Verfahrensregelung zur Umsetzung des 
§ 10b Finanzausgleichsgesetz M-V auf der Grundlage der Verwal-
tungsvereinbarung des Landes M-V zur Durchführung des MV-Plans 
2035 mit den Landkreisen und den kreisfreien Städten beschließen. 
Die Verwaltung empfiehlt, für die grundhafte Sanierung der Fritz–
Reuter–Schule eine Bedarfsanzeige gem. § 3 (2) des Entwurfes der 
Verfahrensregelung zu stellen. Vorbehaltlich der Beschlussfassung 
des Kreistages ist dieser Bedarf bis zum 30.09.2026 anzuzeigen. 
Auf der Grundlage des Beschlusses des Hauptausschusses vom 
15.04.2026 befindet sich der erforderliche beschleunigte Beschaf-
fungsvorgang für die Erarbeitung der Entwurfsplanung derzeit im 
Stadium der Angebotseinholung. Zielstellung der beabsichtigten 
Auftragsvergabe ist die Leistungserbringung (Leistungsphase 3 HOAI) 
bis zum 31.12.2026. Derzeit wird mit Sanierungskosten von 3 Mio. 
€ gerechnet, zzgl. der Kosten einer Interimslösung für den Schulbe-
trieb während der Bauphase. Gem. § 5 (2) des Entwurfes der Ver-
fahrensregelung beträgt die Regelförderung 75 % der förderfähigen 
Ausgaben, bei kommunalen Trägern kann diese bei einer gefährdeten 
Leistungsfähigkeit ausnahmsweise auf bis zu 90 % erhöht werden.

Förderantrag Sondervermögen Infrastruktur für Außenanlagen Jahn-
turnhalle
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde mit 6 Ja-Stimmen und 
einer Enthaltung an die Stadtvertretung überwiesen:
Die Stadtvertretung ermächtigt den Bürgermeister, auf der Grund-
lage des Beschlusses des Haushaltsausschusses des Deutschen 
Bundestages zur Förderzusage im Rahmen des Bundesprogramms 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ den formellen Zuwendungs-
antrag beim Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
(BBSR) für die Sanierung des Sportplatzes Jahnturnhalle mit einem 
Zuschussbetrag von 330.669,47 € zu stellen. Die erforderlichen 
Eigenmittel werden aus dem Haushalt 2026 zur Verfügung gestellt, 
die Finanzierung des Vorhabens ist somit sichergestellt.
Die Stadtvertretung hat am 03.12.2025 (DS 2682-8/2025) bereits 
den Bürgermeister ermächtigt, die Antragstellung für das Investitions-
vorhaben vorzunehmen. Am 19.05.2026 hat das BBSR mitgeteilt, 

dass der zwingend erforderliche Beschluss der Stadtvertretung aus 
dem Jahr der konkreten Antragstellen zu erfolgen hat. Die konkrete 
Antragstellung kann erst nach der kürzlich erfolgten Förderzusage 
erfolgen. Somit muss der Beschluss zur Vervollständigung der Förder-
antragsunterlagen erneut durch die Stadtvertretung gefasst werden.

Antragstellung Fördermittel Klimaräume 2026
Mit 5 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen wurde nachstehender Be-
schlussvorschlag befürwortet und an die Stadtvertretung zur ab-
schließenden Entscheidung übertragen:
Der Bürgermeister wird beauftragt, beim Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, vertreten durch das 
BBSR, am 25.06.2026 einen Antrag auf Förderung aus dem Bun-
desprogramm „Anpassung urbaner und ländlicher Räume an den 
Klimawandel“ für das Maßnahmepaket zur Vernetzung und Ergän-
zung der Blau-Grünen Infrastruktur in der Anklamer Vorstadt von 
Demmin mit einem Investitionsvolumen von 4.289.650,00 € zu 
stellen. Die Eigenmittel von 858 T€ bzw. 429 T€ (bei vorhandener 
Haushaltsnotlage) werden im voraussichtlichen Bewilligungszeitraum 
2027 – 2032 zur Verfügung gestellt.
Das Maßnahmenpaket sieht Straßenbegrünung im Stadtraum (Schiller-
straße, Goethestraße, Clara-Zetkin-Straße, Adolf-Pompe-Straße, Woll-
weberstraße und Treptower Straße) vor. Die klimafunktionale Reaktivie-
rung einer historischen Parkstruktur im „Platz der deutschen Einheit“, 
die Entwicklung einer innerstädtischen Brachfläche zum mehrfach 
genutzten klimafunktionalen Freiraum mit Freizeitflächen im zentralen 
Altstadtbereich auf dem städtischen Grundstück Clara-Zetkin-Straße 
14a und die ökologische Freiflächengestaltung als Lückenschluss im 
Blau–Grünen Band des Demminer Stadtwalls (Mühlengraben) sol-
len als Maßnahmepaket für einen möglichen Realisierungszeitraum 
von 6 Jahren beantragt werden. Im Bereich des Sanierungsgebietes 
Anklamer Vorstadt 2 ist die Hansestadt Demmin entsprechend des 
Subsidiaritätsprinzips verpflichtet, alle Möglichkeiten zur Einwerbung 
von Drittmitteln zu nutzen. Die Antragstellung muss entsprechend 
dem Projektaufruf bis zum 30.06.2026 erfolgt sein.

Finanzierung Bauvorhaben Trebelbrücke
Nachstehende Beschlussempfehlung wurde einstimmig befürwortet 
und an die Stadtvertretung zur Bestätigung überwiesen:
Die Stadtvertretung beauftragt den Bürgermeister, beim Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit M-V einen Antrag auf Förde-
rung aus der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für den 
Ausbau der wirtschaftsnahen Infrastruktur zum Regelfördersatz für 
die Sanierung der Wirtschaftswegbrücke über die Trebel zu stellen. 
Die erforderlichen Eigenmittel in Höhe von 171.000,00 € werden 
über den Haushalt 2026 zur Verfügung gestellt.
Im Haushaltsplan 2026 sind für die Sanierungsmaßnahme Inves-
titionskosten von 500 T€ bei geplanten Einnahmen von 175 T€ 
vorgesehen. Nach Erarbeitung der Entwurfsplanung sind Herstel-
lungskosten von 427.500,00 € festgestellt worden. Durch das Wirt-
schaftsministerium ist eine Förderung zum Regelfördersatz von 60 % 
in Aussicht gestellt worden. Gegenüber der Haushaltsplanung kann 
somit eine Einsparung von 4 T€ an Eigenmitteln realisiert werden.

Beschluss über die Annahme von Spenden lt. § 44 (4) KV M-V
Die Stadtvertretung der Hansestadt Demmin beschloss einstimmig 
die Annahme einer Sachspende (Drillen der Blühflächen in der Un-
terwallstraße am Stadtreinigungstag) von der Dienstleistung Trebeltal 
GmbH in Höhe von 500,00 €.
Nach § 44 Abs. 4 KV M-V darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben nach § 2 KV M-V Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, 
die sich an der Erfüllung von Aufgaben nach § 2 KV M-V beteili-
gen. Zuwendungen dürfen durch den Bürgermeister oder einen 
Stellvertreter eingeworben werden, das Gebot einer Zuwendung 
nur von ihnen entgegengenommen werden. Über die Annahme und 
Vermittlung entscheidet die Stadtvertretung, soweit eine in der 
Hauptsatzung festgelegte Wertgrenze von höchstens 1.000,00 € 



26  |  DEMMINER NACHRICHTEN | 18. Juli 2026 | Ausgabe 10

überschritten wird. Entscheidungen von 100,00 € bis höchstens 
1.000,00 € kann die Stadtvertretung durch die Hauptsatzung nur 
auf den Hauptausschuss übertragen. Dies ist in der Hauptsatzung 
der Hansestadt Demmin erfolgt.

- nicht öffentliche Sitzung –
Bestätigung Preiskatalog Stadtwerke Demmin GmbH
Gem. § 5 (4) Ziffer 1.b) der Hauptsatzung der Hansestadt Demmin 
wurde dem Preiskatalog der Stadtwerke Demmin GmbH für das 
Haushaltsjahr 2026 rückwirkend zum 01.01.2026 einstimmig zuge-
stimmt. Der Preiskatalog 2026 wird mit einem vorläufigen Volumen 
von 561.294,27 € (Brutto) bestätigt.
Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 17.03.2021 auf der 
Grundlage des § 108 GWB beschlossen, wiederkehrende und defi-
nierbare Leistungen im Bereich der Unterhaltung der Grünflächen 
und Plätze, Spielplätze und der Straßenreinigung im Wege der ver-
gabefreien Inhouse – Vergabe an die Stadtwerke Demmin GmbH zu 

vergeben. Der Preiskatalog 2026 sieht keine Erhöhung gegenüber 
den Ansätzen des Jahres 2025 vor.

Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 269/1, Flur 2 der Gemar-
kung Deven
Der Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 269/1, Flur 2 der Ge-
markung Deven, mit einer Größe von ca. 2.000 m², eingetragen 
im Grundbuch von Demmin, entsprechend dem Kaufangebot der 
Hansestadt Demmin vom 06.02.2026 als Arrondierungsfläche wurde 
einstimmig genehmigt. Die Kosten für die Vertragsabwicklung werden 
von der Hansestadt Demmin nicht übernommen.
Die Käuferin ist Eigentümerin des anliegenden Flurstückes 269/2, 
Flur 2 der Gemarkung Deven. Die gegenständliche Teilfläche wird 
u.a. über einen Pachtvertrag seit dem 01.01.2007 genutzt. Die 
Fläche ist umfriedet und stellt mit dem anliegenden Grundstück 
ein Grundstück dar. Durch den Ankauf erfolgt eine Arrondierung 
der Flächen. Die Zustimmung der Käuferin zur Veräußerung die-
ser Teilfläche liegt vor. Der Pachtvertrag wird nach Besitzübergang 
dementsprechend geändert.

Herzlich willkommen 
Merle!

200. Geburt im  
Kreiskrankenhaus Demmin

Mit der Geburt der kleinen Merle konnte das Kreiskrankenhaus 
Demmin am 3. Juli die 200. Geburt des Jahres verzeichnen. 
Das Mädchen kam um 9.10 Uhr zur Welt, wog bei ihrer Geburt 
4.066 Gramm und maß 50 Zentimeter. Für ihre Eltern Lisa und 
Tom aus Greifswald ist Merle das erste Kind.
Die junge Familie hatte sich ganz bewusst für eine Geburt im 
Kreiskrankenhaus Demmin entschieden. Ausschlaggebend waren 
der gute Ruf der Geburtshilfe, die persönliche Atmosphäre sowie 
die enge 1:1-Betreuung im Kreißsaal. Die positiven Erwartungen 
der Eltern hätten sich nach der Geburt voll und ganz bestätigt. 
Begleitet wurde die Geburt von Hebamme Samanta Ludwig, unter-
stützt von Hebammen-Praktikantin Amy. „200 Geburten zu diesem 
frühen Zeitpunkt im Jahr sind ein schönes Signal und bestätigen 
das Vertrauen vieler Familien in unsere Geburtshilfe“, freute sich 
Geschäftsführer Kermit Behnisch. Bislang gab in diesem Jahr 200 
Geburten mit insgesamt 202 Kindern, darunter zwei Zwillingsge-
burten. Damit bestehen gute Chancen, in diesem Jahr wieder die 
Marke von 400 Geburten zu erreichen. Für besondere Freude sorgte 
erst vor kurzem im Juni ein wahrer Rekordtag. Am sommerlich 
heißen 26. Juni kamen innerhalb eines Tages gleich sechs Babys 
zur Welt. Darunter waren die Zwillingsmädchen Leonore Aurora und 
Roselind Ophelia sowie drei Jungen und ein weiteres Mädchen.

Kreiskrankenhaus Demmin GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Greifswald

Lisa und Tom freuen sich gemeinsam mit ihrer Tochter Merle 
über den Familienzuwachs.� Foto: Samanta Ludwig




